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Einführung 
 
In Übereinstimmung mit den Richtlinien der Bologna-Erklärung hat die Theologische Fakultät zwei 
Studiengänge geschaffen, die als Vollprogramm, Hauptprogramm oder Nebenprogramm gewählt werden 
können: 

• Theologie; 
• Interreligiöse Studien. 

Im kirchlichen Studiensystem entsprechen der Bachelor of Theology und der Master of Theology im 
Vollstudium zusammen dem vom Apostolischen Stuhl vorgesehenen fünf Jahre dauernden ersten Zyklus des 
Theologiestudiums. Der Master of Theology im Vollstudium schliesst den kanonischen Abschluss des 
Baccalaureatus in Theologia ein und erlaubt den direkten Übergang in das theologische Doktoratsstudium 
(Ausnahme: Studierende, die ein Kanonisches Doktorat erwerben wollen). 
 
Der Studienbereich „Interreligiöse Studien“ wurde mit Beschluss vom 10. Oktober 2017 modularisiert und 
revidiert, um ihn klarer zu profilieren und besser den Erwartungen und Erfordernissen der Studierenden 
entsprechen zu können. Dies war der Grund, das Vollprogramm nicht weiter zu verfolgen. Seit 2018 kann das 
Studienprogramm Interreligiöse Studien im Hautprogramm (120 CP) oder im Nebenprogramm zu 30 oder 60 
CP belegt werden. Die Studiengänge Bachelor und Master of Arts in Interreligiösen Studien führen zu einem 
staatlich anerkannten Abschluss. Es handelt sich dabei nicht um akademische Grade, die in der Autorität des 
Heiligen Stuhls verliehen werden (siehe Art. 41 der Ordinationes zur Apostolischen Konstitution "Veritatis 
gaudium" vom 8. Dezember 2017).  
 
Zusätzlich bietet die Fakultät den kanonischen Abschluss der Licentia in Theologia (Kanonisches Lizentiat) 
an, der gemäss den Vorgaben des Dikasteriums für die Kultur und die Bildung in der Regel ein Jahr dauert. 
 
Die vorliegende Broschüre stellt die Studienanforderungen des Studienganges „Theologie“ und des 
Kanonischen Lizentiats dar. Eine entsprechende Broschüre steht ebenfalls für den Studiengang „Interreligiöse 
Studien“ zur Verfügung. Die Studienprogramme sind zudem auf der Website der Theologischen Fakultät 
publiziert. 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Dekanat der Fakultät: 
 
Dekanat der Theologischen Fakultät 
Av. de l’Europe 20 
CH-1700 FREIBURG 
Tel. ++41 26 300 73-70, -72 
decanat-theol@unifr.ch 
 
Freiburg / Schweiz, im August 2023   
 
 
 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZU DEN BOLOGNA-RICHTLINIEN 
 
1. Informationsquellen 

• www.swissuniversities.ch (Bologna-Direktiven für die Schweizer Universitäten); 
• www.ehea.info (vgl. National reports – „Holy See“); 
 „Sapientia Christiana“: Apostolische Konstitution“ die die kirchlichen Anforderungen an eine 

theologische Ausbildung formuliert: 
 
2. Zum Sprachgebrauch 
ECTS = European Credit Transfer System, eingeführt 1989 im Bereich der Mobilität der Studierenden, um die 
Anerkennung von Studienleistungen an anderen Universitäten zu erleichtern. Bezugspunkt ist die Arbeit eines 
/ einer Studierenden im gesamten Studienverlauf: 
30 (standardisierte) Arbeitsstunden = 1 Kreditpunkt (credit point: CP) 
30 / 60 CP = Arbeitsleistung eines Semesters / eines akademischen Jahres 
300 CP = Arbeitsleistung im Laufe eines fünfjährigen Bachelor- und Master-Studiums. Kreditpunkte werden 
aufgrund eines Leistungsnachweises vergeben. Sie ersetzen nicht die Noten, sondern zeigen die 
Gewichtung einer Note im Studienverlauf. 
Kreditpunkte sind nicht beliebig akkumulierbar, sondern müssen in den Studiengängen erworben werden, 
die der jeweilige Studiengang vorsieht. 
  

http://www.ehea.info/
https://www.vatican.va/content/john-paul-ii/de/apost_constitutions/documents/hf_jp-ii_apc_15041979_sapientia-christiana.html
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An der Theologischen Fakultät werden die Kreditpunkte in der Regel nach folgendem Schlüssel 
vergeben: 

2 Semesterwochenstunden (SWS) Vorlesung (mit Evaluation):  3 CP 
3 SWS Vorlesung (mit Evaluation):  4 CP 
2 SWS Seminar (mit schriftlicher benoteter Arbeit):  4 CP 
2 SWS Seminar (mit nicht benoteter Evaluation):  2 CP 
 
 
3. Grundstruktur des Studiums nach dem Bologna-Modell 

• 3 Studienjahre führen zum „Bachelor“ (BA): 180 CP (Erwerb von Grundkenntnissen in einem Gebiet; 
erster berufsfähiger Studienabschluss). 

• 2 (weitere) Studienjahre führen zum „Master“ (MA), der einen geeigneten Bachelor-Abschluss 
voraussetzt und eine Vertiefung und anfängliche Spezialisierung beinhaltet. 

Das Master-Diplom hat das frühere Lizentiat ersetzt. Studierende, die das Lizentiat abgeschlossen haben, 
können eine Bescheinigung über die Äquivalenz mit dem Master erhalten. 
 
4. Studiengänge und kombinierte Studienprogramme 
Der Studiengang „Theologie“ wird in folgenden Varianten angeboten: 
a.  als Vollprogramm: 180 CP im Bachelor und 120 CP im Master; 
b. als Hauptprogramm in Kombination mit Nebenprogrammen anderer Studiengänge. 

Im BA- und MA-Studium verteilen sich die Kreditpunkte (CP) wie folgt auf Haupt- und 
Nebenprogramm: 
Bachelor: Hauptprogramm:   120 CP  
 Nebenprogramm:   60 CP oder 30 + 30 CP 
Master: Hauptprogramm:   90 CP  
 Nebenprogramm:   30 CP 

c. als Nebenprogramm (60 oder 30 CP) in Kombination mit einem Hauptprogramm eines anderen 
Studiengangs. 

Der Studiengang „Theologie“ kann ebenfalls mit dem Studiengang „Interreligiöse Studien“ kombiniert werden. 
 
5. Lehrdiplome 
Das Studium an der Theologischen Fakultät gibt Zugang zu den Studien zur Erlangung des Lehrdiploms für 
die Sekundarstufe I und des Lehrdiploms für Maturitätsschulen (LDS I und LDM) und zum kombiniertern 
Lehrdiplom für die Sekundarstufe I und Maturitätsschulen (nur auf Deutsch). Weiterführende Informationen 
hierzu erteilt das Zentrum für Lehrerinnen- und Lehrerbildung: http://www.unifr.ch/zelf/de/. 
 
6. Interuniversitäre Anerkennung von Studienleistungen 
Studienleistungen an anderen Schweizer und an ausländischen Fakultäten werden für das gewählte 
Studienprogramm an der Universität Freiburg angerechnet. Zuständig dafür sind die Studienberater-innen; 
Kontakt: direkt mit den betreffenden Studienberatern-innen: 
https://www3.unifr.ch/theo/de/ausbildung/studierende/studienberater.html  
 
7. Studienbegleitung 
Für Studierende, die sich auf einen kirchlichen Dienst vorbereiten, bieten die Schweizer Diözesen eine 
verpflichtende Studienbegleitung an. Sie umfasst eine geistliche Begleitung, eine Einübung in das Leben in 
Gemeinschaft und Elemente der spezifischen Vorbereitung auf den pastoralen Dienst. Ansprechpartner sind 
die Regenten der Priesterseminare der Diözesen. 
Die Schweizer Bischofskonferenz hat Mindestanforderungen für die Anstellung im kirchlichen Dienst 
festgesetzt. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihren Diözesen. 
 
  

http://www.unifr.ch/zelf/de/
https://www3.unifr.ch/theo/de/ausbildung/studierende/studienberater.html
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Introduction 
 
En accord avec les directives de la Déclaration de Bologne, la Faculté de théologie a créé deux voies 
d’études : 

• Théologie et 
• Études ínterreligieuses 

Elles peuvent être choisies comme programme unique, programme principal ou programme secondaire. 
Le cycle de formation d’études ecclésiales, comprenant le Bachelor of Theology complété du Master of 
Theology choisis en programme unique, correspond au premier cycle des cinq ans d’études théologiques 
prévues par le Saint-Siège. Le Master of Theology en programme unique inclut le Diplôme canonique de 
Baccalaureatus in Theologia et permet l’accès direct aux études doctorales. (exception : les étudiante-s qui 
souhaitent obtenir un Doctorat canonique).   
 
Le domaine « Études interreligieuse » a été révisé, modularisé et voté le 10 décembre 2017 ; ainsi, son profil 
fut encore clarifié et il correspond mieux aux attentes et besoins des étudiant-e-s, ce qui était la raison pour la 
suppression du programme unique. Les diplômes des voies d‘études Bachelor et Master of Arts en études 
interreligieuses sont reconnus par l’Etat. Il ne s’agit pas de grades académiques conférés par l’autorité du 
Saint-Siège (voir art. 41 des Ordonnances pour la Constitution Apostologique "Veritatis gaudium" du 17 
décembre 2017). 
 
La Faculté offre aussi la voie d’étude canonique Licentia in Theologia, qui dure en règle générale un an, 
selon les exigences du Dicastère pour la Culture et l'Éducation. 

Cette brochure présente les exigences de la voie d’études « Théologie » et « Licence canonique ». Une 
brochure du même type existe pour la voie d’études « Études interreligieuses ». Les voies et programmes 
d’études sont également présentés sur le site web de la Faculté de théologie. 
 
Le Décanat de la Faculté se tient à votre disposition pour toutes les questions relatives aux études : 
 
Décanat de la Faculté de Théologie 
Av. de l’Europe 20 
CH-1700 FRIBOURG 
Tél. ++41 26 300 73-70, -72 
decanat-theol@unifr.ch 
 
 
Fribourg, en août 2023 
 
 
 
 
 
INFORMATIONS GENERALES AU SUJET DES DIRECTIVES DE BOLOGNE 
 
1. Sources d’information 

• www.swissuniversities.ch (directives de Bologne pour les universités suisses) ; 
• www.ehea.info (cf. National reports – «Holy See») ; 
• « Sapientia Christiana » : Constitution Apostolique qui détermine les exigences ecclésiastiques 

pour une formation théologique :  
  
2. Glossaire 
ECTS = European Credit Transfer System, introduit en 1989 dans le cadre de la mobilité des 
étudiant-e-s, afin de faciliter la reconnaissance des études accomplies dans d’autres universités. 
Le point de référence est le travail d’un-e étudiant-e dans l’ensemble de ses études : 
30 heures de travail (standardisées) = un crédit (1 CP = credit point) 
30 / 60 CP = le travail pour un semestre / une année académique 
300 CP = le travail de cinq années d’études en Bachelor et Master. 
Les crédits sont donnés sur la base d’une évaluation. Ils ne remplacent pas les notes, mais ils 
indiquent la valeur d’une note au cours des études. 
Les crédits ne peuvent pas être accumulés au choix, mais ils doivent être acquis en fonction des 
programmes d’études choisis. 
  

http://www.ehea.info/
https://www.vatican.va/content/john-paul-ii/fr/apost_constitutions/documents/hf_jp-ii_apc_15041979_sapientia-christiana.html
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La Faculté de théologie attribue les crédits normalement selon les règles suivantes : 
- 2 heures par semaine de cours durant un semestre (HSS) (avec évaluation)                                 3 CP 
- 3 HSS (avec évaluation)                                 4 CP 
- 2 heures par semaine de séminaire durant un semestre (avec travail écrit noté)                    4 CP 
- 2 heures par semaine de séminaire durant un semestre (avec évaluation non notée)          2 CP 
 
3. La structure de base du modèle de Bologne 

• Les 3 premières années d’études donnent accès au Bachelor (BA ; 180 CP) soit à l’acquisition des 
connaissances de base (en principe, en vue d’une préparation à la vie professionnelle). 

• Les 2 années d’études suivantes donnent accès au Master (MA ; 120 CP), soit à l’approfon- 
dissement des connaissances et au début d’une spécialisation sur la base d’un Bachelor corres- 
pondant. 

Le titre de Master a remplacé l’antérieur titre de la licence. Les étudiant-e-s qui ont terminé-e-s la licence, 
peuvent demander une attestation d’équivalence de Master. 
 
4. Voies d’études et programmes d’études combinés : 
La voie d’études « Théologie » peut être choisie avec les variantes suivantes : 
a. comme programme unique : 180 CP au Bachelor et 120 CP au Master ; 
b.  comme programme principal combiné avec un programme secondaire pris dans d’autres voies d’études. 

Durant les études de Bachelor et de Master, les points de crédit (CP) sont attribués de la façon 
suivante dans les deux voies : 
Bachelor : Programme principal :    120 CP 
 Programme secondaire :   60 CP ou 30 + 30 CP 
Master : Programme principal :    90 CP Programme secondaire : 30 CP 

 
c. comme programme secondaire (60 ou 30 CP) combiné avec un programme principal d’une autre 

voie d’études. 
La voie d’études « Théologie » peut également être combinée avec celle des « Etudes dinterreligieuses ». 
 
5. Diplômes d’enseignement 
Les études à la Faculté de théologie donnent accès aux études pour l’obtention des Diplômes d’aptitude à 
l’enseignement au secondaire I et au Diplôme d’enseignement pour les écoles de maturité (DAES I et 
DEEM). Pour des plus amples informations, le Centre d’enseignement et de recherche pour la formation des 
enseignants reste à votre disposition : 
http://www3.unifr.ch/cerf/fr/  
 
6. Reconnaissance interuniversitaire de prestations d’études 
Des prestations d’études acquises dans d’autres universités suisses et dans des universités à l’étranger 
peuvent être reconnues pour le programme d’études choisi à l’Université de Fribourg. Les conseillers ou 
conseillères d’études sont responsables de leur éventuelle reconnaissance. Veuillez directement vous 
adresser au conseiller ou à la conseillère concerné-e : 
https://www3.unifr.ch/theo/fr/formation/etudiants/conseillers.html  
 
7. Accompagnement d’études 
Pour les étudiant-e-s qui se préparent à un ministère ecclésial, les diocèses de la Suisse exigent un 
accompagnement durant leurs études qui comprend un accompagnement spirituel, une expérience de vie 
en communauté et des éléments de formation spécifique pour la pastorale. 
De plus, la Conférence des évêques suisses a pris des décisions concernant les conditions d’engagement à 
un ministère ecclésial. Pour des informations plus détaillées, s’adresser aux régents des séminaires 
diocésains. 
  

http://www3.unifr.ch/cerf/fr/
https://www3.unifr.ch/theo/fr/formation/etudiants/conseillers.html


6  

Theologie – Vollprogramm / Théologie – programme unique 
 
I. BACHELOR (6 SEMESTER / SEMESTRES, 180 CP)  

 

Gebiet /Matière HSS Evaluation CP 

1. Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 35 

Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 4 Ev 6 

2 Proseminare / 2 proséminaires Theologische Propädeutik / 
Théologie propédeutique 
 

2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

2 Proseminare / 2 proséminaires Philosophie 4 schriftl. Arbeit / tr. écrits 8 

Proseminar / proséminaire AT 2 schriftl. Arbeit / tr. écrits 4 

Proseminar / proséminaire NT 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Proseminar Alte KG – Patristik / proséminaire HAEg -
Patristique  

1 schriftl. Arbeit / tr. écrit 2 

Proseminar Kirchengeschichte / proséminaire Hist. de l’Église 1 schriftl. Arbeit / tr. écrit 2 

Einführung in die Liturgiewissenschaft / Introduction aux 
sciences liturgiques 

 
2 E

v 

 
3 

Einführung in die Theol. der Ökumene / Introd. à l’œcuménisme 2 Ev 2 

2. Biblische Studien / Études bibliques 39 

Einführung / Introduction NT I-III 6 Ev 9 

Einführung AT I-IV /  
Introduction AT I-III 

 8 (d) 
6 (f) 

 
Ev 12 (d) 

 9 (f) 

Biblische Umwelt AT /  
Milieu biblique AT 

 1 (d) 
2 (f) 

 
Ev 

1.5 (d) 
  3 (f) 

Biblische Umwelt / Milieu biblique NT 2 Ev 3 

Theologie AT I-II /  
Théologie AT I-II 

 3 (d) 
4 (f) 

 
Ev 4.5 (d) 

  6 (f) 

Theologie / Théologie NT 4 Ev 6 

Wahlpflichtbereich Vertiefung Biblische Studien / Cours à 
option obligatoires approfondissement Études Bibliques 2 Ev 3 

3. Patristik und Kirchengeschichte / Patristique et histoire de l’Église  18 

Patristik / Patristique 4 Ev 6 

Geschichte der Alten Kirche / Histoire de l’Église ancienne 4 Ev 6 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église  4 Ev 6 

4. Philosophie und Religionswissenschaft / Philosophie et science des religions 14 

Einführungen in die Philosophie / Introductions à la philosophie 4 Ev 6 

Einführung in die Religionswissenschaft. / Introduction 
aux sciences des religions 

2 Ev 2 

Philosophie 4 Ev 6 
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5. Glaubenswissenschaft / Science de la foi 24 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale 4 Ev 6 

Proseminar Fundamentaltheologie / proséminaire Théologie 
fondamentale 

1 schriftl. Arbeit / tr. écrit 2 

Dogmatik / Théologie dogmatique  12 Ev 16 

6. Theologische Ethik / Théologie morale 18 

Grundlagen Theologischer Ethik / Théol. morale fondamentale 6 Ev 8 

Theologische Ethik / Théologie morale  6 Ev 8 

Proseminar Theologische Ethik / proséminaire Théol. morale 1 schriftl. Arbeit / tr. écrit 2 

7. Praktische Theologie / Théologie pratique 24 

Einführungen Praktische Theologie / Introductions théol. 
pastorale 

4 Ev 6 

Pastoraltheologie / Théologie pastorale 2 Ev 3 

Liturgiewissenschaft / Sciences liturgiques 2 Ev 3 

Religionspädagogik / Pédagogie religieuse  2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canonique 4 Ev 6 

Humanwissenschaften / Sciences humaines 2 Ev 3 

8. Weitere Studien- und Prüfungsverpflichtungen / D’autres obligations d’études et d’éxamens  8 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Bachelor-Arbeit / Travail de bachelor  schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

 Alte Sprachen* / Langues anciennes*    

Latein / Latin I+II, Latein (Vertiefung) I + II / Latin 
(Approfondissement) I+II 

(6)  (8) 

Griechisch / Grec I+II** / *** (4)  (6) 

Hebräisch / Hébreu I+II** / *** (4)  (6) 

Insgesamt / en tout : 180 
 

Alte Sprachen / Langues anciennes (im Vollprogramm Theologie / pour la théologie en programme unique) 

* Die Sprachkurse werden mit CP bewertet. Die CP können mit Ausnahme der Vertiefungsstunde (vgl. **) nicht 
für den Bachelor-Studiengang validiert werden, der die entsprechenden Sprachkenntnisse voraussetzt. 
Fehlende Sprachkenntnisse können während des Studiums nachgeholt werden; die erforderlichen Examina 
sollten im Normalfall spätestens bis zum Abschluss des 3. Studienjahres bestanden sein. 

Les cours de langue reçoivent des CP, mais les CP ne sont pas validés pour les voies d’études pour 
lesquelles la connaissance de ces langues est une condition d’admission. La connaissance des langues 
manquantes peut être rattrapée pendant les études ; les examens obligatoires devraient être normalement faits 
au plus tard à la fin de la 3ème année. 

** Für die Studierenden, die die Kurse Griechisch oder Hebräisch belegen, ist der Besuch einer dritten, 
Griechisch- bzw. Hebräisch-Vertiefung genannten Stunde, die in den regulären Sprachkurs integriert ist, in 
beiden Semestern verpflichtend. Ein Teil der für die Vertiefungskurse Hebräisch und Griechisch vergebenen 
CP (insgesamt 3 CP) kann über den Wahlpflichtbereich Biblische Studien im Studienplan angerechnet werden. 

Pour les étudiants qui suivent les cours de grec ou d'hébreu, la participation à une troisième heure de cours 
appelé approfondissement grec ou hébreu qui est integrée dans le cours est obligatoire pendant deux 
semestres. Une partie des CP attribués pour les cours d'approfondissement (en total 3 CP) peuvent être pris 
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en compte pour l'hébreu et le grec dans le plan d'études au travers les cours à option obligatoires Etudes 
bibliques. 

*** Für diejenigen, die mit dem Master-Studium Theologie fortfahren wollen (verpflichtend für das Bachelor- 
Studium: Latein und Griechisch oder Hebräisch). / Pour ceux qui désirent continuer leurs études par le 
programme de « Master » (obligatoire pour les études en bachelor : latin et grec ou hébreu). 

 

II. Master (4 Semester / semestres, 120 CP) 
 

Gebiet /Matière HSS Evaluation CP 

1. Biblische Studien / Études bibliques 12 

Exegese / Exégèse AT 4 Ev 6 

Exegese / Exégèse NT 4 Ev 6 

2. Kirchengeschichte / Histoire de l’Église  6 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église 4 Ev 6 

3. Philosophie 12 

Philosophie 8 Ev 12 

4. Glaubenswissenschaft / Science de la foi 22 

Dogmatik / Théologie dogmatique 12 Ev 16 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale 4 Ev 6 

5. Theologische Ethik / Théologie morale 16 

Theologische Ethik / Théologie morale 12 Ev 16 

6. Praktische Theologie / Théologie pratique 26 

Theologie der Spiritualität / Théologie de la spiritualité 2 Ev 2 

Pastoraltheologie / Théologie pastorale 2 Ev 3 

Religionspädagogik / Pédagogie réligieuse 2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canonique 4 Ev 6 

Liturgiewissenschaft / Sciences liturgiques 4 Ev 6 

Humanwissenschaften / Pastoraltheologie / 
Religionspädagogik (zur Wahl) / Sciences humaines / Théol. 
pastorale / Pédagogie religieuse (au choix) 

2 Ev 3 

Missiologie 2 Ev 3 

7. Weitere Studien- undPrüfungsverpflichtungen / 
D’autres obligations d’études et d’examens  

  26 

Vorlesung und Seminar aus Bereich Masterarbeit / Cours et 
séminaire dans le domaine du travail de Master 

 Ev 6 

Master-Arbeit /  
Travail écrit de Master 

 Ev 20 

Insgesamt / en tout: 120 
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Studiengang „Kirchliches Diplom“ 

 
Der Studiengang „Kirchliches Diplom“ ist ein nicht-akademischer Studiengang, der von der Schweizer 
Bischofskonferenz anerkannt ist. Das Studienprogramm orientiert sich am Bachelor- und Master-Studiengang 
(s.o.) – mit den folgenden Ausnahmen und Besonderheiten: 
 
1.  Alte Sprachen: Nur Latein ist verpflichtend. 
 Die Fakultät bietet einen Sprachkurs an, der an die Bedürfnisse der Theologiestudierenden angepasst ist 

und vor allem dem Verständnis der Texte der Liturgie und weiterer Dokumente der Kirche gilt. Die 
Verantwortlichen für die pastorale Ausbildung ermutigen Studierende, die später vom Diplom in das 
akademische BA / MA-Studium wechseln wollen, und andere, die dafür geeignet sind, auch Griechisch 
und Hebräisch zu lernen. 

 
2.  Der Studiengang „Kirchliches Diplom“ umfasst im Prinzip dieselben Lehrveranstaltungen wie der 

Studiengang BA und MA im Vollprogramm Theologie. Jedoch entfällt die schriftliche Arbeit für das 
Proseminar Philosophie im ersten Studienjahr. Die Prüfungsanforderungen und auch der Umfang der 
schriftlichen Arbeiten sind geringer und an den nicht-akademischen Studiengang angepasst. 

 
3.  Nach dem dritten Jahr, parallel zum BA-Abschluss der Studierenden des Bologna-Systems, absolvieren 

die Studierenden ein „Vordiplom“. Das Vordiplom ist kein eigenständiger Studienabschluss, sondern 
eine Zwischenprüfung. Die im dritten Studienjahr verlangte Seminararbeit ist zu einer Vordiplom-Arbeit im 
Umfang von ca. 20 Seiten auszubauen. Die Diplomarbeit umfasst 40–50 Seiten (à 2500 Zeichen). 

 
4. Eine Lehrveranstaltung zur Homiletik ist für alle Studierenden verbindlich, die sich auf einen kirchlichen 

Dienst vorbereiten. Der Kurs gehört nicht zur verbindlichen Studienordnung, weil die Predigtausbildung nicht 
für alle Studierenden verpflichtend ist. Er wird in regelmässigen Abständen von der Theologischen Fakultät 
angeboten und steht allen interessierten Studierenden offen. 

 
5. Am Ende des 1., 3. und des 5. Studienjahres finden zusätzlich zu den Evaluationen Kolloquien vor einer 

gemischten Kommission statt. Sie besteht aus mindestens zwei Vertreter_innen der Fakultät und einem 
Repräsentanten der kirchlichen Pastoralen Ausbildung (Priesterseminar, Ordensleitung). Bei nicht-
katholischen Studierenden ersetzt eine Professorin oder ein Professor für Pastoraltheologie den 
Repräsentanten der kirchlichen pastoralen Ausbildung. Ziel der Kolloquien ist es, die Entwicklung der 
theologischen und pastoralen Reflexionsfähigkeit der Studierenden im Zusammenwirken zwischen 
universitären und pastoralen Ausbildungsverantwortlichen zu überprüfen. Die Schlussprüfung nach dem 5. 
Studienjahr fällt zusammen mit dem Kolloquium und umfasst von Seiten der Fakultät die Gebiete 
Dogmatik, Moraltheologie und Praktische Theologie. Wenn die Leiterin, der Leiter der Diplomarbeit nicht 
zur Prüfungskommission gehört, wird sie, er zusätzlich eingeladen. Die Ergebnisse der Diplomarbeit 
werden auf geeignete Weise in die Prüfung einbezogen. 

 
6. Der Name des Studienabschlusses lautet „Diplom in Theologie“. 
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Voie d’étude « Diplôme ecclésiastique » 

 
La voie d’étude « Diplôme ecclésiastique » est une formation non-académique, qui est reconnue par la 
Conférence Suisse des Evêques. Le programme d’études s’oriente au programme de Bachelor et de Master 
(voir ci-dessus) – avec les exceptions et les spécificités suivantes : 
 
1.  Langues anciennes : Uniquement le latin est obligatoire. 
 La Faculté offre des cours de langue adaptés aux besoins des étudiant-e-s en théologie et dont le but est 

la compréhension de la liturgie et d’autres documents de l’Église. Les supérieurs des séminaires 
encourangent ceux qui pourraient continuer plus tard avec des études académiques (BA / MA), et d’autres, 
qui en sont capables, à apprendre également le grec et l’hébreu. 

 
2.  La voie d’études « Diplôme ecclésiastique » comprend en principe les mêmes cours que la voie d’études 

de théologie comme programme unique (BA et MA). Cependant, le travail écrit de proséminaire en 
philosophie n’est pas demandé ; les exigences des examens sont moindres et adaptées à la voie d’études 
non-académique et le nombre de pages pour les travaux écrits est moins grand. 

 
3.  À la fin de la 3ème année d’études, en parallèle avec l’examen de BA pour les étudiant-e-s selon le 

système de Bologne, les étudiant-e-s passent un examen intermédiaire. Cet examen ne donne pas accès 
à un diplôme autonome. Le travail de séminaire exigé en troisième année sera élargi à un travail d’examen 
intermédiaire (env. 20 pages). Le travail écrit de diplôme comprend 40–50 pages à 2500 signes. 

 
4.  Un cours d’homilétique est obligatoire pour les étudiant-e-s qui se préparent à un ministère ecclé- 

siastique. Le cours n’appartient pas au programme d’études pour le BA ou le MA. Cependant, la formation 
en homilétique, qui sera régulièrement offert par la Faculté, est ouverte à tout-e étudiant-e intéressé-e. 

 
5.  A la fin de la 1ère,  3e et de la 5e année d’études, outre les examens réguliers, un colloque a lieu 

devant une commission mixte composée d’au moins deux enseignant-e-s de la Faculté et d'un-e 
représentant-e de la formation pastorale ecclésiale. Pour les étudiant-e-s non catholiques, un-e 
professeur-e de théologie pastorale remplace le représentant de la formation pastorale de l'Église. 
Le but de ce colloque est d’évaluer le développement de la capacité de réflexion théologique chez 
l’étudiant-e, dans l’interaction entre la formation universitaire et la formation pastorale. L’examen final, à la 
fin de la cinquième année d’études, se fait ensemble avec le colloque et se porte sur les matières 
suivantes : la théologie dogmatique, la théologique morale et la théologie pratique. Si l’enseignant-e qui a 
acompagné le travail de diplôme ne fait pas partie de la commission d’examen, il/elle y est invité-e. Les 
résultats du travail de diplôme sont inclus dans l’examen de façon convenable. 

 
6. Le diplôme portera le titre « Diplôme en Théologie ». 
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Kanonisches Lizentiat 
(2 Semester, 60 CP) 

 
 
• Pro Semester müssen 20 CP durch Lehrveranstaltungen erworben werden, 10 CP dienen der Vorbereitung 

der Lizentiatsarbeit. 
 
• Die Lizentiatsstudien werden geleitet durch die Begleiterin, den Begleiter der Lizentiatsarbeit. Sie / er legt in 

Rücksprache mit der Kandidatin, dem Kandidaten die Studienverpflichtungen fest. 
 
• 10 CP sind zu erwerben im Lizentiatsgebiet, vorzugsweise in Spezialvorlesungen und Seminaren; 10 CP 

sind nach Absprache mit der Leiterin, dem Leiter des Lizentiats in anderen theologischen Gebieten zu 
erwerben. Dabei sind alle Departemente zu berücksichtigen. 

 
• Studierende, die einen Master of Arts in theologischen Studien mitbringen, müssen nach Absprache mit 

dem Studienberater oder der Studienberaterin im Lizentiatsstudium die fehlenden Fächer des Master of 
Theology nachholen; die Studien können sich dadurch auf zwei Jahre verlängern. 

 
• Das Kanonische Lizentiat ist die Voraussetzung für die Aufnahme des Doktoratsstudiums (kanonisches 

Doktorat). 
 
Damit den Vorgaben des Dikasteriums für die Kultur und das Bildungswesen besser entsprochen werden kann, 
hat die Theologische Fakultät einen Studienplan über 120 CP ausgearbeitet. Die Genehmigung des neuen 
Studienplans durch das Dikasterium steht jedoch noch aus. Weitere Informationen hierzu erteilt Ihnen das 
Dekanat. 
 
 
 

Licence canonique 
(2 semestres, 60 CP) 

 
• L’étudiant-e doit acquérir 20 CP par semestre par des unités d’enseignement ; 10 CP sont acquis par la 

préparation du mémoire de licence. 
 
• Les études de licence sont accompagnées par un-e professeur-e. Il ou elle détermine, avec le / la candidat- 

e, le cursus d’études. 
 
• 10 CP sont à acquérir de préférence par des cours spéciaux et des séminaires dans les matières de licence 

; les 10 autres CP sont à acquérir, d’entente avec le / la professeur-e qui accompagne la licence, dans les 
autres matières théologiques. Tous les départements doivent être pris en considération. 

 
• Les étudiant-e-s qui disposent d’un Master of Arts en études théologiques doivent, d’entente avec le 

conseiller ou la conseillère aux études, compléter pour leurs études de licence les matières du Master of 
Theology qui leur manquent. Les études peuvent se prolonger alors jusqu’à deux ans. 

 
• La licence canonique est la condition d’admission pour l’accès au doctorat canonique 

 
Afin de répondre aux exigences élargies du Dicastère pour la Culture et l'Éducation, la Faculté de Théologie a 
élaboré un plan d’études qui portera sur 120 CP. L’approbation du nouveau plan d’études par le Dicastère n’est 
pas encore effective. Pour de plus amples informations, veuillez contacter le Décanat. 
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Theologie – Hauptprogramm / Théologie – programme principal 
mit einem nicht-theologischen Nebenprogramm / avec un programme secondaire non-théologique* 

 
 
I. BACHELOR (6 SEMESTER / SEMESTRES, 120 CP) 

 
Gebiet / Matière HSS Evaluation CP 

1. Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 28 

Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 
+ Proseminar / proséminaire 

4 
2 

Ev 
schriftl. Arbeit / tr. écrit 

6 
4 

Proseminar / proséminaire Philosophie 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Proseminar / proséminaire AT 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Proseminar / proséminaire NT 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Proseminar Alte KG / Patristik oder Mittlere u. Neuere KG /  
Prosém. Hist. de l’Église anc. / Patristique ou Hist. de l’Église 

1 schriftl. Arbeit / tr. écrit 2 

Einführung in die Liturgiewissenschaft / Introduction aux 
sciences liturgiques 

 
2 

 
Ev 

 
3 

Einführung in die Theol. der Ökumene / Introd. à l’œcuménisme 1 Ev 1 

2. Biblische Studien / Études bibliques 12 

Einführung / Introduction AT 4 Ev 6 

Einführung / Introduction NT 4 Ev 6 

3. Patristik und Kirchengeschichte / Patristique et histoire de l’Église 12 

Geschichte der Alten Kirche / Histoire de l’Église ancienne 4 Ev 6 

Kirchengeschichte des Mittelalters, der Neuzeit, kirchliche 
Zeitgeschichte / Histoire de l’Église médiévale, moderne et 
contemporaine 

4 Ev 6 

4. Philosophie und Religionswissenschaft / Philosophie et science des religions 9 

Einführung in die Philosophie / Introduction à la philosophie 4 Ev 6 

Einführung in die Religionswissensch. / Introduction aux 
sciences des religions 

2 Ev 3 

5. Glaubenswissenschaft / Science de la foi 16 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale  
mit Proseminar / avec proséminaire 

4 
1 

Ev 6 
2 

Dogmatik / Théologie dogmatique 6 Ev 8 

6. Theologische Ethik / Théologie morale 14 

Fundamentalmoral / Théologie morale fondamentale  
mit Proseminar / avec proséminaire 

6 
1 

Ev 
schriftl. Arbeit / tr. écrit 

8 
2 

Theologische Ethik / Théologie morale oder / ou 
Christliche Soziallehre / Éthique sociale chrétienne 

3 Ev 4 
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7. Praktische Theologie / Théologie pratique 12 

Pastoraltheologie / théologie pastorale 2 Ev 3 

Liturgiewissenschaft / Sciences liturgiques 2 Ev 3 

Religionspädagogik oder Katechetische Übungen 
Catéchèse et pédagogie religieuse ou Exercices catéchistiques 

2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canonique 2 Ev 3 

8. Weitere Studien- und Prüfungsverpflichtungen / D’autres obligations d’études et d’éxamens 17 

2 Alte Sprachen (Latein – Griechisch – Hebräisch)* /  
2 langues anciennes (latin – grec – hébreu)* 

   

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit / travail écrit 4 

Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix  Ev 9 

Bachelor-Arbeit / Travail de bachelor   4 

Insgesamt / en tout : 120 

* Pro Sprache, die während des Studiums erlernt werden muss, können 2 CP aus den Wahlpflichtgebieten 
vergeben werden. / Pour chaque langue apprise pendant les études, 2 CP des matières au choix peuvent 
être attribués. 

 
 
II. MASTER (4 SEMESTER / SEMESTRES, 90 CP) 
 

Gebiet / Matière HSS  Ev CP 

1. Biblische Studien / Études bibliques 12 

Exegese oder Theologie AT / Exégèse ou théologie AT 4 Ev 6 

Exegese oder Theologie NT / Exégèse ou théologie NT 4 Ev 6 

2. Patristik und Kirchengeschichte / Patristique et histoire de l’Église 9 

Patristik / Patristique 2 Ev 3 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église 4 Ev 6 

3. Philosophie 9 

Philosophie 6 Ev 9 

4. Glaubenswissenschaft / Science de la foi 11 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale 2 Ev 3 

Dogmatik / Théologie dogmatique 6 Ev 8 

5. Theologische Ethik / Théologie morale 8 

Theologische Ethik / Théologie morale oder / ou 
Christliche Soziallehre / Éthique sociale chrétienne 

6 Ev 8 

6. Praktische Theologie / Théologie pratique 12 

Pastoraltheologie / Théologie pastorale 2 Ev 3 
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Liturgiewissenschaft / Sciences liturgiques 2 Ev 3 

Religionspädagogik oder Katechetische Übungen 
Catéchèse et pédagogie religieuse ou Exercices catéchistiques 

2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canonique 2 Ev 3 

7. Weitere Studien- und Prüfungsverpflichtungen /  
    Autres obligations d’études et d’éxamens 29 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit /  
travail écrit 

4 

Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix   5 

Master-Arbeit / Travail de Master   20 

Insgesamt / en tout: 90 
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Master mit theologischer Spezialisierung (Theologie – Vollprogramm) 
Master avec spécialisation théologique (Théologie – programme unique)  

(4 Semester / 4 semestres, 120 CP) 
 

Für das Programm der theologischen Spezialisierung stehen 60 CP zur Verfügung: 30 CP werden im Bereich 
des Gebiets / der Gebiete der Spezialisierung erworben, 30 CP werden für die Masterarbeit und die dazu- 
gehörigen Vertiefungsstudien vergeben. 
Pour le programme de la spécialisation théologique, 60 CP sont mis à disposition : 30 CP sont attribués 
dans le cadre de la spécialisation, 30 CP sont attribués au travail de Master et aux études 
d’approfondissement correspondantes. 

 
Gebiet / Matière SWS Evaluation /  CP 

I. Theologische Spezialisierung / Spécialisation théologique 30 

2 Seminare im Rahmen der Spezialisierung /  
2 séminaires dans le cadre de la spécialisation 

4 2 schriftl. Arbeiten /  
2 travaux écrits 

8 

Weitere Lehrveranstaltungen / Autres cours 
(vgl. die von den Fakultäten angebotenen Spezialisierungen /  
cf. les spécialisations offertes par la Faculté) 

 Ev 22 

II. Weitere theologische Studien / Autres études théologiques 60 

Exegese AT / Exégèse AT 2 Ev 3 

Exegese NT / Exégèse NT 2 Ev 3 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église 2 Ev 3 

Philosophie 4 Ev 6 

Dogmatik / Théologie dogmatique 6 Ev 8 

Theologische Ethik / Théologie morale 6 Ev 8 

Pastoraltheologie / Théologie pastorale 2 Ev 3 

Religionspädagogik oder Humanwissenschaften / 
Pédagogie religieuse ou Sciences humaines 

2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canon 2 Ev 3 

Liturgiewissenschaft / Sciences liturgiques 2 Ev 3 

Theologie der Spiritualität oder Missionswissenschaft / 
Théologie de la spiritualité ou Missiologie 

2 Ev 3 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit /  
travail écrit 

4 

Wahlbereich / Programme d’option (ausserhalb der 
Spezialisierung / en dehors de la spécialisation) 

  10 

III. Masterarbeit / Travail de Master 30 

Insgesamt / en tout : 120 
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Master mit theologischer Spezialisierung (Theologie – Hauptprogramm) 
Master avec spécialisation théologique (théologie – programme principal)  

(4 Semester / semestres, 90 CP) 
 

Für das Programm der theologischen Spezialisierung stehen 60 CP zur Verfügung: 30 CP werden im 
Gebiet / in den Gebieten der Spezialisierung erworben, 30 CP werden für die Masterarbeit und die dazu- 
gehörigen Vertiefungsstudien vergeben. 
Pour le programme de la spécialisation théologique, 60 CP sont mis à disposition : 30 CP sont distribués 
dans le cadre de la spécialisation, 30 CP sont attribués au travail de Master et aux études d’approfondisse- 
ment correspondantes. 

 
Gebiet / Matière SWS Evaluation CP 

I. Theologische Spezialisierung / Spécialisation théologique 30 

2 Seminare / 2 séminaires 
(vgl. die von der Fakultät angebotenen Spezialisierungen / 
cf. les spécialisations offertes par la Faculté) 

4 2 schr. Arbeiten /  
2 travaux écrits 

8 

Weitere Lehrveranstaltungen / d’autres cours  Ev 22 

II. Weitere theologische Studien / Autres études théologiques 30 

Exegese / Theologie AT / NT – Exégèse / théologie AT / NT 2 Ev 3 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église 2 Ev 3 

Philosophie 2 Ev 3 

Dogmatik / Théologie dogmatique 3 Ev 4 

Theologische Ethik / Théologie morale 3 Ev 4 

Pastoraltheologie, Religionspädagogik oder Humanwissen- 
schaften / Théologie pastorale, pédagogie religieuse ou 
sciences humaines 

2 Ev 3 

Liturgiewissenschaft oder Kirchenrecht / Sciences liturgiques 
ou Droit canon 

2 Ev 3 

Theologie der Spiritualität oder Missionswissenschaft / 
Théologie de la spiritualité ou Missiologie 

2 Ev 3 

Wahlbereich / Programme d’option   4 

III. Masterarbeit / Travail de Master 30 

Insgesamt / en tout : 90 
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Angebote für eine Spezialisierung im Rahmen des Masterstudiums 
Propositions de spécialisation dans le cadre des études de Master 

 
La Faculté de Théologie de l’Université de Fribourg1 offre aux étudiant-e-s inscrit-e-s au Master of Theology 
ou au Master of Arts en études théologiques une possibilité de spécialisation dans les domaines suivants : 

 
1.   La Bible hébraïque et son contexte culturel (Ancien Testament) 
2.   Le Nouveau Testament et son contexte culturel 
3.    Patristique / Histoire de l’Eglise ancienne 
4.   Orient chrétien 
5.   Histoire de l'Eglise et de la Théologie moderne et contemporaine 
6.    Sciences de la foi et philosophie 
7.   Philosophie « La vie humaine » 
8.   Théologie dogmatique 
9.   Théologie de l’œcuménisme 
10. Dialogue interreligieux 
11. Théologie morale et éthique (seulement en français) 
12. Theologische Ethik (seulement en allemand) 
13. Théologie pratique 
14. Sciences liturgiques 
15. Théologie fondamentale 
16. Orthodoxie et études interchrétiennes (en collaboration avec la convention Chambésy)  
 (seulement en français) 
17. Droit canon 

 
Chacune des spécialisations est sous la responsabilité d’un département ou d’un institut de la Faculté de 
théologie. Le / la professeur-e responsable, avec l’accord du conseiller aux études, peut accepter que 
l’une ou l’autre unité d’enseignement soit suivie dans d’autres disciplines. Les cours peuvent être suivis dans 
les deux langues d’enseignement, mais doivent être des cours du niveau de Master. 

 
La spécialisation équivaut à 30 CP. Le programme d’études est structuré de la façon suivante : 

 
Master of Theology avec spécialisation: 

 
 

Etudes en Théologie 
 

Spécialisation 
 

Travail de Master 
 

60 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 

 
 

Master of Arts en études théologiques avec spécialisation : 
 

 

Etudes en Théologie 
 

Spécialisation 
 

Travail de Master 
 

Programme 
secondaire 

 

30 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Selon la décision des Conseils de Faculté du 3 mars, 28 avril et du 19 mai 2009 et du 2 octobre 2012. 
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Angebote für eine Spezialisierung im Rahmen des Masterstudiums 
 
Die Theologische Fakultät der Universität Freiburg2 bietet den Studierenden, die sich für einen Master of 
Theology oder für einen Master of Arts in Theologischen Studien eingeschrieben haben, die Möglichkeit 
einer Spezialisierung in den folgenden Bereichen: 

 
1.   Die hebräische Bibel und ihr kultureller Kontext (Altes Testament) 
2.   Das Neue Testament in seiner kulturgeschichtlichen Umwelt 
3.   Patristik / Alte Kirchengeschichte 
4.   Christlicher Orient 
5.   Moderne und zeitgenössische Kirchen- und Theologiegeschichte 
6.   Glaubenswissenschaften und Philosophie 
7.   Philosophie « La vie humaine » (nur auf Französisch) 
8.   Dogmatik 
9.   Theologie der Ökumene 
10. Interreligiöser Dialog 
11. Théologie morale et éthique (nur auf Französisch) 
12. Theologische Ethik (nur auf Deutsch) 
13. Praktische Theologie 
14. Liturgiewissenschaft 
15. Fundamentaltheologie 
16. Orthodoxie et études interchrétiennes (en collaboration avec la convention Chambésy) (nur 

französisch) 
17. Kirchenrecht 

 
Jede dieser Spezialisierungen wird von einem Departement oder einem Institut der Theologischen Fakultät 
verantwortet. Die, der verantwortliche Professor_in kann mit Zustimmung der Studienberaterin oder des 
Studienberaters bewilligen, dass einzelne Lerneinheiten in anderen Fächern belegt werden. Die 
Lehrveranstaltungen können in beiden Unterrichtssprachen belegt werden; doch muss es sich um 
Veranstaltungen auf Master-Niveau handeln. 

 
Die Spezialisierung umfasst 30 CP. Das Studienprogramm ist folgendermassen aufgebaut: 

 
Master of Theology mit Spezialisierung: 

 
 

Studium in Theologie 
 

Spezialisierung 
 

Master-Arbeit 
 

60 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 

 
 

Master of Arts in Theologischen Studien mit Spezialisierung: 
 

 

Studium in Theologie 
 

Spezialisierung 
 

Master-Arbeit 
 

Nebenprogramm 
 

30 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 
 

30 CP 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Gemäss Beschluss des Fakultätsrates vom 3.3., 28.4. und 19.5.2009 sowie 2.10.2012. 
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1. LA BIBLE HÉBRAÏQUE ET SON CONTEXTE CULTUREL (ANCIEN TESTAMENT) 
 DIE HEBRÄISCHE BIBEL UND IHR KULTURELLER KONTEXT (ALTES TESTAMENT) 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
Cette spécialisation est offerte par le Département d’études bibliques. La Faculté des lettres et des sciences 
humaines et les universités de Berne, Genève, Lausanne et Lucerne apportent leur soutien à ce programme 
en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Biblische Studien angeboten. Die Philosophische Fakultät 
und die Universitäten Bern, Genf, Lausanne und Luzern unterstützen dieses Programm, indem sie 
Studierende zu Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen aufnehmen. 

 
Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der 
Spezialisierung 
Cette spécialisation permet de découvrir en profondeur les systèmes symboliques des cultures de l’Orient 
Ancien et de l’Antiquité au sein desquels la Bible est apparue. En accord avec les deux pôles d’excellence 
du Département, la spécialisation est centrée sur les monuments (archéologie, iconographie) et les 
documents (langues, lectures de textes, critique textuelle). Les étudiant-e-s auront à comparer les 
systèmes religieux dans leurs symboliques respectives et à mettre en relation la Bible hébraïque avec 
son milieu tout en soulignant à la fois les dépendances et les points d’originalité à son égard. 

Diese Spezialisierung vermittelt einen vertieften Einblick in die Symbolsysteme der Kulturen des Alten 
Orients und der Antike, in denen die Bibel entstand. Den beiden Forschungsschwerpunkten des Departe- 
ments entsprechend tritt neben den Wortprimat sowohl jüdischer wie christlicher Theologie, den das gedul- 
dige Versenken in die Dokumente (Sprachen, Textlektüre) ernst nimmt, das teilnehmende Interesse an 
den darunter gelagerten Schichten von Bildpraxis und Lebensformen, den die Monumente (Archäologie, 
Ikonographie) bezeugen. Die Studierenden vergleichen die religiösen symbolischen Ausdrucksformen und 
verknüpfen Kontinuum und Proprium der Hebräischen Bibel mit der Umwelt Israels. 

 
Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 

Séminaires / Seminare 2 séminaires en Bible* / 2 bibelwissenschaftliche Seminare* 8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

2 cours en exégèse** ou théologie de l’AT / 2 Vorlesungen in 
Exegese oder Theologie** des AT 

1 cours de langue ou de lecture (hébreu ou grec)** / 1 Sprach- oder 
Lektürekurs Hebräisch oder Griechisch** 

6 CP 
 
2 CP 

Interdisciplinaire*** / 
Interdisziplinär*** 

Cours ou exercices en archéologie, iconographie, exégèse ou 
théologie** du NT ou en d’autres disciplines théologiques et 
philosophiques / Vorlesungen oder Übungen in Archäologie, 
Ikonographie, Exegese und Theologie** des NT oder anderen 
theologischen und philosophischen Disziplinen 

Cours de langue ou de lecture (par ex. grec, hébreu biblique, hébreu 
moderne, araméen biblique, syriaque, ougaritique, akkadien, 
égyptien, copte)** / Sprach- oder Lektürekurse (z.B. Griechisch, 
biblisches Hebräisch, Modernes Hebräisch, Biblisches Aramäisch, 
Syrisch, Ugaritisch, Akkadisch, Ägyptisch, Koptisch)** 

14 CP 

Total  30 CP 
*  Avec l’accord de l’enseignant-e responsable du programme, c’est à dire l’enseignant-e qui dirige le travail de 

Master, un séminaire peut être choisi dans une autre discipline proche des études bibliques ou peut être 
remplacé par un cours plus un travail écrit dans de la taille d’un travail de séminaire. / In Absprache mit der 
Lehrperson, die das Spezialisierungsprogramm leitet, d.h. die Masterarbeit begleitet, kann ein Seminar aus einem 
der Bibelwissenschaft nahe stehenden Fach gewählt werden oder durch eine bibelwissenschaftliche Vorlesung 
plus schriftliche Arbeit im Umfang einer Seminararbeit ersetzt werden. 

**  Si un cours portant le même titre n’a pas déjà été validé au BA. / Sofern eine gleichnamige Lehrveranstaltung nicht 
schon im BA angerechnet wurde. 

*** À définir avec l’accord de l’enseignant-e responsable du programme. Avec son accord, on peut aussi choisir parmi 
les diverses offres des facultés des lettres de Fribourg, Berne et Genève ainsi que des facultés de théologie de 
Berne, Lausanne et Lucerne). / Festzulegen in Absprache mit der Lehrperson, die das Spezialisierungsprogramm 
leitet. Mit ihrer Zustimmung können auch Lehrveranstaltungen der Philosophischen Fakultäten in Freiburg), Bern 
und Genf oder der theologischen Fakultäten in Bern, Lausanne und Luzern gewählt werden.  
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2.       LE NOUVEAU TESTAMENT ET SON CONTEXTE CULTUREL 
DAS NEUE TESTAMENT IN SEINER KULTURGESCHICHTLICHEN UMWELT 

 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
Cette spécialisation est offerte par le Département d’études bibliques. La Faculté des lettres et des 
sciences humaines et les universités de Berne, Genève, Lausanne et Lucerne apportent leur soutien à ce 
programme en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Biblische Studien angeboten. Die Philosophische Fakultät 
und die Universitäten Bern, Genf, Lausanne und Luzern unterstützen dieses Programm, indem sie 
Studierenden die Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglichen. 

 
Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
Cette spécialisation offre une bonne connaissance de la littérature et du milieu culturel dans lequel 
le Nouveau Testament s’est développé. L’accent sera mis sur les grandes œuvres et les idées maîtresses 
de la littérature juive qui éclairent l’arrière-plan culturel de la Palestine du temps de Jésus. En combinant 
les programmes offerts à Fribourg (culture gréco-romaine contemporaine du Nouveau Testament, littérature 
du christianisme primitif) avec ceux des facultés de philosophie et de théologie des autres universités 
mention- nés, les étudiant-e-s pourront acquérir les connaissances de base leur permettant de mieux situer 
dans son contexte historico-culturel le mouvement suscité par Jésus de Nazareth et la littérature qu’il a 
produite. 
Diese Spezialisierung bietet einen vertieften Einblick in jene Literaturen und Kulturen, in denen das Neue 
Testament entstanden ist. Im Speziellen wird die Kenntnis der jüdischen Literatur der hellenistisch-römi- 
schen Zeit in ihren Hauptwerken und Leitideen vermittelt, wobei die Lebenswelt in Palästina zur Zeit Jesu 
als Hintergrundwissen notwendig ist. In Zusammenarbeit mit den Vorlesungsangeboten zur zum Neuen 
Testament zeitgenössischen Literatur und Kultur der Griechen, Römer und der ersten Christen in Freiburg 
und den philosophischen und theologischen Fakultäten der anderen genannten Universitäten erarbeiten sich 
die Studierenden jenes Grundwissen, das für eine kulturgeschichtliche Situierung der von Jesus von 
Nazaret inspirierten Bewegung und Literatur notwendig ist. 

 
Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 

Séminaires / 
 

2 séminaires en Bible* / 2 bibelwissenschaftliche Seminare* 8 CP 
Cours / Vorlesungen 2 cours en exégèse** ou théologie du NT / 2 Vorlesungen in 

Exegese oder Theologie** des NT 
1 cours de langue ou de lecture (hébreu ou grec)** / 1 Sprach- oder 

Lektürekurs Hebräisch oder Griechisch** 

6 CP 
 
2 CP 

Interdisciplinaire*** /  
Interdisziplinär*** 

Cours ou exercices en archéologie, iconographie, exégèse ou théolo- 
gie** de l’AT ou en d’autres disciplines théologiques et philoso- 
phiques / Vorlesungen oder Übungen in Archäologie, Ikonographie, 
Exegese und Theologie** des AT oder anderen theologischen und 
philosophischen Disziplinen 

Cours de langue ou de lecture (par ex. grec, latin, hébreu biblique, 
araméen biblique, syriaque, copte)** / Sprach- oder Lektürekurse 
(z.B. Griechisch, biblisches Hebräisch, biblisches Aramäisch, 
Syrisch, Koptisch, Latein)** 

14 CP 

Total  30 CP 
*  Avec l’accord de l’enseignant-e responsable du programme, c’est à dire l’enseignant-e qui dirige le travail de 

Master, un séminaire peut être choisi dans une autre discipline proche des études bibliques ou peut être remplacé 
par un cours plus un travail écrit dans de la taille d’un travail de séminaire. / In Absprache mit der Lehrperson, die 
das Spezialisierungsprogramm leitet, d.h. die Masterarbeit begleitet, kann ein Seminar aus einem der 
Bibelwissenschaft nahe stehenden Fach gewählt werden oder durch eine bibelwissenschaftliche Vorlesung plus 
schriftliche Arbeit im Umfang einer Seminararbeit ersetzt werden. 

**  Si un cours portant le même titre n’a pas déjà été validé au BA. / Sofern eine gleichnamige Lehrveranstaltung nicht 
schon im BA angerechnet wurde. 

***  À définir avec l’accord de l’enseignant-e responsable du programme. Avec son accord on peut aussi choisir parmi 
les diverses offres des facultés des lettres de Fribourg, Berne et Genève ainsi que des facultés de théologie de Berne, 
Lausanne et Lucerne. / Festzulegen in Absprache mit der Lehrperson, die das Spezialisierungsprogramm leitet. Mit 
ihrer Zustimmung können auch Lehrveranstaltungen der philosophischen Fakultäten in Freiburg, Bern und Genf) oder 
der theologischen Fakultäten in Bern, Lausanne und Luzern gewählt werden. 
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3.    PATRISTIQUE / HISTOIRE DE L’EGLISE ANCIENNE 
 PATRISTIK / ALTE KIRCHENGESCHICHTE 
 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
Cette spécialisation est offerte par le Département de Patristique et d’Histoire de l’Eglise. La Faculté 
des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-
s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Patristik und Kirchengeschichte angeboten. Die Philoso- 
phische Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme an Seminaren 
und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
Cette spécialisation permet à l’étudiant-e d’approfondir les langues les plus importantees utilisées par les 
Pères de l’Eglise des premiers siècles de notre ère (le grec et le latin) et de connaître les religions présentes 
dans cette région à cette époque. 

Diese Spezialisierung erlaubt es den Studierenden, ihre Kenntnisse der wichtigsten Sprachen zu 
vertiefen, die von den Kirchenvätern der ersten nachchristlichen Jahrhunderte gebraucht wurden 
(Griechisch und Latein), und die Religionen kennenzulernen, die zu jener Zeit im betreffenden 
geographischen Raum verbreitet waren. 

 
Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 

Séminaires / 
 

2 séminaires avec travaux écrits / 2 Seminare 8 CP 
Cours /  
Vorlesungen 

a) de langues / Sprachen: 
* Latin approfondi / Latein vertieft / Lektüre 
* Grec approfondi / Griechisch vertieft / Lektüre  

b) Théologie / Theologie 
* Cours spéciaux de patristique, histoire de l’Eglise ancienne, de 
littérature chrétienne antique, Histoire des dogmes (1er– 8e siècles) 
 / Spezialvorlesung Patristik / Alte Kirchengeschichte / Altchristliche 
Literatur, Spezialvorlesung Dogmen- und Theologiegeschichte 
(1.-8. Jh.) 

 
3 CP 
3 CP 

 
6-7 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

a) Philosophie de l’antiquité, archéologie chrétienne, histoire de l’art 
tardoantique / Philosophie der Antike, Christliche Archäologie, Spät- 
antike Kunstgeschichte 

b) Autres religions et cultes de l’antiquité tardive (judaïsme, zoroastris- 
me, gnose, manichéisme, islam, autres religions et cultes) / Andere 
Religionen und Kulte in der Spätantike (Judentum, Zoroastrismus, 
Gnosis, Manichäismus, Islam, weitere Religionen und Kulte) 

6-7 CP 
 

 
 
3 CP 

Total  30 CP 
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4.  ORIENT CHRÉTIEN 
 CHRISTLICHER ORIENT 

 

 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 

 
Cette spécialisation est offerte par le Département de Patristique et d’Histoire de l’Eglise. La Faculté 
des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-
s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Patristik und Kirchengeschichte angeboten. Die Philoso- 
phische Fakultät trägt zum Programm bei, indem sie die Studierenden zu Seminaren und Vorlesungen 
in diesem Rahmen zulässt. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation permet à l’étudiant-e d’approfondir ses connaissances de l’Orient chrétien des premiers 
siècles de notre ère. Cet objectif est atteint par l’étude des langues anciennes (le grec et au moins une autre 
langue de l’Orient chrétien) et des religions présentes dans cette région à cette époque. 

Die Spezialisierung erlaubt der / dem Studierenden, ihre / seine Kenntnisse des christlichen Orients der 
ersten nachchristlichen Jahrhunderte zu vertiefen. Dieses Ziel wird durch das Studium von alten Sprachen 
(Griechisch und mindestens eine andere Sprache des christlichen Orients) und Religionen erreicht, die in 
diesem Gebiet zu jener Zeit vertreten waren. 

 

 
Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 

Séminaires / 
 

2 séminaires avec travaux écrits / 2 Seminare 8 CP 
Cours / Vorlesungen a) de langues /Sprachen: 

 * Grec approfondi / Griechisch vertieft - Lektüre 
 * à choix : arménien, arabe, copte, géorgien, syriaque /  

zur Wahl: Armenisch, Arabisch, Koptisch, Georgisch, Syrisch  
b) Théologie / Theologie 

* Histoire des Eglises en Orient / Geschichte der Kirchen im 
Orient 
* Cours spéciaux de patristique, histoire de l’Eglise ancienne, de 
littérature chrétienne antique, histoire des dogmes (1er–8e siècles) / 
Spezialvorlesung Patristik, Alte Kirchengeschichte, Altchristliche 
Literatur, Dogmen- und Theologiegeschichte (1.–8. Jh.) 

 
3 CP 
3-6 CP 
 
 
3 CP 
 
3-6 CP 

 

 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

a) Philosophie de l’antiquité, archéologie chrétienne, histoire de l’art 
tardoantique / Philosophie der Antike, Christliche Archäologie, 
Spätantike Kunstgeschichte 

b) Autres religions et cultes de l’antiquité tardive (judaïsme, zoroas- 
trisme, gnose, manichéisme, islam, autres religions et cultes) / 
Andere Religionen und Kulte in der Spätantike (Judentum, 
Zoroastrismus, Gnosis, Manichäismus, Islam, weitere Religionen 
und Kulte) 

3-6 CP 
 

 
 
3 CP 

Total  30 CP 
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5. HISTOIRE DE L’EGLISE ET DE LA THÉOLOGIE MODERNE ET CONTEMPORAINE 
 MITTLERE UND NEUERE KIRCHEN- UND THEOLOGIEGESCHICHTE 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département de Patristique et d’Histoire de l’Eglise. La Faculté 
des lettres et des sciences humaines de l’Université de Fribourg et la Faculté de théologie de l’Université 
de Berne apportent leur soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et cours 
offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Patristik und Kirchengeschichte angeboten. Die Philoso- 
phische Fakultät der Universität Freiburg und die Theologische Fakultät der Universität Bern unterstützen 
dieses Programm, indem sie ihr Lehrangebot für die Studierenden desselben öffnen. 

 
Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 

 
Cette spécialisation permet de se familiariser avec l’histoire européenne comme histoire de l’Eglise ainsi 
que de la religion et de la culture chrétiennes. Dans le cadre de la Constitution européenne, le philosophe 
Jürgen Habermas disait ne pas croire que « nous les Européens, nous puissions vraiment comprendre » 
des concepts comme la moralité et l’éthique, la personne et l’individualité, la tolérance, la liberté et 
l’émancipation, « sans s’approprier le sens profond de la pensée judéo-chrétienne d’une histoire du salut.» 
Et l’historien Wolfgang Reinhard soulignait à ce propos que la culture européenne est imprégnée 
« dans la durée, dans le bien, comme dans le mal, par le christianisme et l’Eglise, même si on ne veut 
pas l’admettre. » 

Diese Spezialisierung will mit der europäischen Geschichte als Kirchengeschichte (und so auch als Ge- 
schichte der christlichen Religion und Kultur) vertraut machen. Nicht zuletzt im Schatten der Diskussion um 
die europäische Verfassung hat der Philosoph Jürgen Habermas gesagt, er glaube nicht, dass „wir 
Europäer“ Begriffe wie Moralität und Sittlichkeit, Person und Individualität, Toleranz, Freiheit und 
Emanzipation „ernstlich verstehen können, ohne uns die Substanz des heilsgeschichtlichen Denkens 
jüdisch-christlicher Herkunft anzueignen“. Und der Historiker Wolfgang Reinhard hat in diesem 
Zusammenhang betont, dass die europäische Kultur „im Guten wie im Bösen auf Dauer vom Christentum 
und Kirche“ geprägt ist, „auch wo man das nicht wahrhaben will“. 

 
Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 

Séminaires / 
Seminare 

2 séminaires en Histoire de l’Eglise médiévale, moderne et contempo- 
raine, histoire de la théologie / 2 Seminare in Mittlerer und Neuerer 
Kirchengeschichte, Theologiegeschichte 

8 CP 

Cours /  
Vorlesung 

2  cours spéciaux en Histoire de l’Eglise médiévale, moderne et 
contemporaine. Histoire de la théologie / 2 Vorlesungen in Mittlerer 
und Neuerer Kirchengeschichte, Theologiegeschichte 

6 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

2 cours au choix dans d’autres disciplines de la faculté de théologie 
(histoire de l’Eglise ancienne, histoire de la liturgie, histoire des dogmes, 
etc.) ou dans le cadre des cours BENEFRI en histoire de l’Eglise 
et de la théologie à Berne  

 2 Vorlesungen nach Wahl in anderen theologischen Disziplinen an der 
Theologischen Fakultät Freiburg (z.B. Geschichte der alten Kirche, 
Geschichte der Liturgie, Dogmengeschichte etc.) oder im Rahmen von 
BENEFRI in Kirchengeschichte / Historischer Theologie an der 
Theologischen Fakultät Bern 

 2  cours au choix dans la Faculté des des lettres et des sciences 
humaines en histoire du Moyen Age, en Histoire de la 1e époque 
moderne, en Histoire contemporaine* / 2 Vorlesungen nach Wahl in 
Geschichte des Mittelalters, Geschichte der Neuzeit, Zeitgeschichte*. 

1  cours Dialogue interreligieux ou Théologie de l’œcuménisme / 1 Vor- 
lesung Interreligiöser Dialog oder Theologie der Ökumene 

6 CP 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7 CP 
 

 
 
3 CP 

Total  30 CP 
 
 

* Faculté des lettres et des sciences humaines / Philosophische Fakultät 
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6.  GLAUBENSWISSENSCHAFTEN UND PHILOSOPHIE 
 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie. 
La Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les 
étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie 
angeboten. Die Philosophische Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die 
Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation offre un approfondissement de la signification du dialogue entre la foi et la raison et la 
question du sens et de la vérité dans le contexte actuel, de sorte que la vérité du Christ soit interprétée 
dans notre monde, d’après sa rationalité propre. 
Cette spécialisation devrait aborder quelques thèmes majeurs de ce dialogue et de cette question en 
les suivant dans l’histoire occidentale, de manière à en clarifier l’enjeu pour le monde d’aujourd’hui. Dans 
le cours de cette analyse, il importe de systématiser et clarifier les apports réciproques de la foi et de la 
raison, afin de dégager quelques axes méthodiques susceptible d’être féconds pour le monde d’aujourd’hui 
et pour approfondir et renouveler la question du sens et de la vérité. 

Diese Spezialisierung bietet eine Vertiefung der Bedeutung des Dialogs zwischen Glauben und Vernunft 
und der Frage nach Sinn und Wahrheit im gegenwärtigen Kontext. Auf diese Weise soll die Wahrheit 
Christi in unserer Welt gemäss der ihr eigenen Rationalität interpretiert werden. 
Diese Spezialisierung möchte verschiedene vorrangige Themen dieses Dialogs und dieser Frage-
stellung erörtern, indem ihnen im Rahmen der Geschichte des Westens nachgegangen wird; so soll die 
Relevanz für die Welt von heute verdeutlicht werden. Im Laufe dieser Analyse ist es wichtig, die 
wechselseitigen Beiträge des Glaubens und der Vernunft zu systematisieren und zu klären, um daraus 
methodische Linien zu entwickeln, die für die Welt von heute fruchtbar gemacht werden können, und um 
die Frage nach dem Sinn und nach der Wahrheit zu vertiefen und zu erneuern. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / Seminare 2  séminaires en philosophie et / ou théologie fondamentale 
2  Seminare in Philosophie und / oder Fundamentaltheologie 

8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

2  cours de philosophie / 2 Vorlesungen in Philosophie 
2 cours de théologie fondamentale /  2 Vorlesungen in Fundamental- 

theologie 

6 CP 
6 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

Séminaire(s) et / ou cours à choix /  Seminare und / oder Vorlesungen 
zur Wahl 

 

10 CP 

Total  30 CP 
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7.       PHILOSOPHIE « LA VIE HUMAINE » (SEULEMENT EN FRANÇAIS) 
 

 
 

Responsable de la spécialisation 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie. 
La Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les 
étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation 
 

Cette spécialisation vise à donner les outils d’une réflexion philosophique portant sur les fondements anthro- 
pologiques de ces questions, et à le faire avec le soutien d’autres disciplines scientifiques intégrées à cette 
approche philosophique (embryologie, biologie, droit, médecine, théologie). 

 
 

Programme de la spécialisation 
 

  Séminaires Liberté et autonomie (2 travaux écrits) 
Dignité et autonomie (2 travaux écrits) 

9 CP 
9 CP 

Cours Sources anthropologiques de la bioéthique 
L’euthanasie et les conceptions de la personne 
La notion de personne 
La personne humaine et les nouveaux enjeux 

3 CP 
3 CP 
3 CP 
3 CP 

Total  30 CP 
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8.  THÉOLOGIE DOGMATIQUE 
 DOGMATIK 

 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie. 
La Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les 
étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie ange- 
boten. Die Philosophische Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme an 
Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation offre aux étudiant-e-s une connaissance réfléchie de la foi catholique dans sa 
cohérence interne, dans son histoire, dans ses rapports avec les autres traditions chrétiennes et dans le 
dialogue avec la culture, afin de pouvoir rendre compte du dogme chrétien, d’en manifester l’intelligibilité, 
d’en montrer la signification pour la vie humaine, et de promouvoir une proposition raisonnée de la foi 
chrétienne aujourd’hui. 

Diese Spezialisierung vermittelt den Studierenden eine vertiefte Auslegung des katholischen Glaubens- 
bekenntnisses, das auf die Selbstoffenbarung des dreifaltigen Gottes antwortet und sich in der 
Gemeinschaft der Kirche in verbindlichen Lehraussagen (Dogmen) ausdrückt. Die Studierenden erwerben 
die Fähigkeit, die katholische Lehre in ihrem geschichtlichen Werden, ihrer vernunftgemässen Einheit 
und Kohärenz, in ihrem Bezug zu anderen christlichen Traditionen, in ihrer Hinordnung auf eine geistliche, 
kirchliche und politische christliche Praxis, im Dialog mit den Kulturen und Religionen sowie in ihrer 
doxologische Ausrichtung auf das Lob Gottes und ihrer missionarischen Ausrichtung auf das Heil der 
ganzen Schöpfung zu interpretieren und für die heutige Welt zu aktualisieren. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / 
Seminare 

2 séminaires en théologie dogmatique /  2 Seminare im Bereich 
Dogmatik 

8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

2 cours en théologie dogmatique / 2 Vorlesungen im Bereich Dogmatik 
2 cours en théologie œcuménique et / ou fondamentale / 2 Vorlesungen 
in Theologie der Ökumene und / oder Fundamentaltheologie 

8 CP 
4 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

Cours en théologie ou en philosophie au choix / Vorlesungen nach Wahl 
aus den theologischen und philosophischen Disziplinen 

10 CP 

Total  30 CP 
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9. THÉOLOGIE DE L’ŒCUMÉNISME 
 THEOLOGIE DER ÖKUMENE 

 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie. 
La Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les 
étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie ange- 
boten. Die Philosophische Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme 
an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation offre une réflexion approfondie sur l’intégration de la foi personnelle dans la commu- 
nauté chrétienne multiforme. Elle s’adresse à des étudiant-e-s de différentes traditions chrétiennes à la 
recherche d’une expression visible de l’unité de l’Eglise. Le programme développe des critères pour 
distinguer une diversité souhaitable des séparations qu’il faut surmonter. Les étudiant-e-s acquièrent une 
connaissance approfondie de l’histoire des séparations de l’Eglise et des aliénations, du Mouvement 
œcuménique, du consensus déjà obtenu entre les différentes traditions chrétiennes et des questions 
ouvertes de l’œcuménisme. Le but du programme est finalement de contribuer au renouveau de l’unité 
visible de l’Eglise et du témoignage commun des chrétiens dans le monde d’aujourd’hui. 

Diese Spezialisierung ermöglicht eine vertiefte Reflexion über die Verortung des eigenen 
Glaubensbekenntnisses in der vielgestaltigen christlichen Gemeinschaft. Es richtet sich an Studierende 
unterschiedlicher konfessioneller Herkunft auf der Suche nach tragfähigen Formen kirchlicher Einheit. Das 
Programm entwickelt Kriterien, um eine wünschenswerte Vielfalt von zu überwindenden Trennungen zu 
unterscheiden. Die Studierenden erwerben einen vertieften Einblick in die Geschichte kirchlicher 
Trennungen und Entfremdungen, die Ökumenische Bewegung, den bereits erreichten Konsens zwischen 
den verschiedenen christlichen Traditionen und die offenen Fragen der Ökumene. Das Ziel, die sichtbare 
Einheit der Kirche und das gemeinsame christliche Glaubenszeugnis für die Welt von heute zu erneuern, 
bildet den Horizont Programms. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / 
Seminare 

2  séminaires dans le domaine Théologie de l’œcuménisme /  
2 Seminare im Bereich Theologie der Ökumene 

8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

2  cours d’approfondissement d’une tradition chrétienne / 2 Vorlesungen 
zur vertieften Kenntnis einer anderen christlichen Tradition als der 
eigenen 

2  cours sur l’identité chrétienne dans le contexte œcuménique / 2 Vorle- 
sungen zum Überdenken der eigenen christlichen Identität im ökume- 
nischen Horizont 

2  cours en vue d’un approfondissement du témoignage chrétien dans 
le monde d’aujourd’hui /  2 Vorlesungen zur Vertiefung des 
gemeinsa- men christlichen Zeugnisses in der heutigen Welt 

Au choix (aussi pour apprendre les langues anciennes ou modernes) / 
Wahlbereich (auch zum Erlernen alter oder moderner Sprachen) 

6 CP 
 
 
6 CP 
 
 
6 CP 
 
 
4 CP 
 

Total  30 CP 
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10.  DIALOGUE INTERRELIGIEUX 
 INTERRELIGIÖSER DIALOG 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par l’Institut pour l’étude des religions et le dialogue interreligieux (IRD). La 
chaire de Science des religions de la Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à 
ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Institut für das Studium der Religionen und des interreligiösen Dialogs 
angeboten. Der Lehrstuhl für Religionswissenschaft der Philosophischen Fakultät unterstützt dieses 
Programm, indem er Studierenden die Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen 
ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation permet d’étudier les religions sous de nombreux aspects : historique, philosophique, 
sociologique, ethnologique, socioculturel, psychologique, statistique, etc. La spécialisation prend en 
considération cette diversité de méthodes et tout en conservant une attention à une perspective chrétienne 
vue « de l’intérieur ». En effet, elle se sert de ressources scientifiques pour analyser et accompagner le 
dialogue interreligieux de façon critique et constructive. 

Diese Spezialisierung erlaubt es, die Religionen unter zahlreichen Gesichtspunkten zu studieren: historisch, 
philosophisch, soziologisch, ethnologisch, sozialwissenschaftlich, psychologisch, statistisch etc. Die 
Spezialisierung berücksichtigt diese Methodenvielfalt, hat aber zugleich in der Theologie einen Zugang zur 
Innenperspektive des Christentums. Es verfügt auch über wissenschaftliche Mittel zur Analyse und zur 
kritischen wie konstruktiven Begleitung und Anregung des interreligiösen Dialogs. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / 
Seminare 

Seminar mit Bezug zum interreligiösen Dialog /  
Séminaire concernant le dialogue interreligieux 

4 CP 

Cours / Vorlesungen Religionsforum / Forum des Religions 
Kontextuelle Theologie / Théologie contextuelle (z.B. / p.ex.: Forum Welt-

kirche / Forum Église dans le monde oder / ou Missionswissenschaft / 
Missiologie) 

Interreligiöser Dialog / Dialogue interreligieux 
Theologie der Ökumene / Théologie de l’œcuménisme 

3 CP 
3 CP 

 
 
 
3 CP 
3 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

3 Vorlesungen nach Wahl mit Bezug zum interreligiösen Dialog /   
3 cours au choix concernant le dialogue interreligieux 
Seminar mit Bezug zum interreligiösen Dialog / Séminaire concernant le 

dialogue interreligieux 
1 Vorlesung nach Wahl /  1 cours au choix (z.B. / p.ex. : aus dem 

Programm / du programme Catholic Studies) 

9 CP 
 
4 CP 

 
3 CP 

Total  30 CP 
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11. THÉOLOGIE MORALE ET ÉTHIQUE (SEULEMENT EN FRANÇAIS) 
 

Responsable de la spécialisation 
 
Cette spécialisation est offerte par le Département de théologie morale et d’éthique. La Faculté des 
lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux 
séminaires et cours offerts dans ce cadre. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation 
 
Cette spécialisation permet à l’étudiant-e d’acquérir des connaissances approfondies dans divers 
domaines éthiques ainsi que dans la théologie spirituelle. 

 
 

Programme de la specialisation 
 
Séminaires 2 séminaires en théologie morale et éthique sociale 8 CP 
Cours* 1 cours en éthique familiale et sexuelle et / ou éthique de la santé 

1 cours en éthique sociale 
1 cours en théologie morale et éthique d’une période historique 
1 cours en théologie spirituelle 

3 CP 
3 CP 
3 CP 
3 CP 

Interdisciplinaire 1 cours en éthique philosophique 
Cours en théologie et / ou sciences humaines 

3 CP 
7 CP 

Total  30 CP 
 

 
 
 

12.     THEOLOGISCHE ETHIK (NUR AUF DEUTSCH) 
 

Verantwortlich für die Spezialisierung 
 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Moraltheologie und Ethik angeboten. Die Philosophische 
Fakultät und die Universität Bern unterstützen dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme 
an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglichen. 
Da das deutschsprachige Programm für Theologische Ethik mit BEFRI enger vernetzt ist, muss aufgrund 
der Teilnahme der Studierenden der Partnerfakultäten grundsätzlich ein integrales deutsches Curriculum 
angeboten werden. Französischsprachige Veranstaltungen können weder für Gaststudierende noch für 
Partnerfakultäten als verpflichtend gelten. Eine Ausnahme bilden englischsprachige Veranstaltungen. Sie 
sind vermehrt vorzusehen. 

 
Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 
In der folgenden Tabelle sind die Lehrveranstaltungen aufgeführt, die für die Spezialisierung in Frage 
kommen. Das definitive Programm wird in der Regel von einem Zuständigen des Faches der 
Theologischen Ethik mit den Studierenden festgelegt, insbesondere wenn Interesse an nicht aufgeführten 
Fächerkombinationen und Lehrveranstaltungen besteht. Das Programm für die 30 CP wird deshalb nicht 
definitiv festgeschrieben, weil die Auswahl der Lehrveranstaltungen stark vom Spezialisierungsinteresse 
des einzelnen Studierenden innerhalb der theologischen Ethik abhängig ist. 

 
 

Studienprogramm der Spezialisierung 
 
Seminare 2 Seminare im Bereich der Ethik 8 CP 
Vorlesungen Theologische Ethik 

Philosophische Ethik 
Bereichsethik (Medienethik, Medizinethik, Umweltethik, Wirtschaftsethik) 

8 CP 
6 CP 
8 CP 

Total  30 CP 
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13. THÉOLOGIE PRATIQUE 
PRAKTISCHE THEOLOGIE 

 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par le Département de théologie pratique. La Faculté des lettres et des 
sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et 
cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Praktische Theologie angeboten. Die Philosophische 
Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme an Seminaren und 
Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation permet à l’étudiant-e d’acquérir des compétences dans les différents domaines de 
la théologie pratique. 

Diese Spezialisierung ermöglicht es den Studierenden, Kompetenzen in den verschiedenen Bereichen 
der Praktischen Theologie zu erwerben. 

 
 

Programme de la spécialisation 
 

Séminaires / 
Seminare 

1  séminaire en sciences liturgique ou droit canonique /  1 Seminar 
in Liturgiewissenschaft oder Kirchenrecht 

1  séminaire en théologie pastorale, pédagogie religieuse ou homilétique / 
1 Seminar in Pastoraltheologie, Religionspädagogik oder Homiletik 

4 CP 
 
4 CP 

Cours / Vorlesungen 1  cours en sciences liturgiques / 1 Vorlesung in Liturgiewissenschaft 
1  cours en droit canonique / 1 Vorlesung in Kirchenrecht 
1  cours ou séminaire (sans travail écrit) en sciences liturgiques ou droit 

canonique / 1 Vorlesung oder Seminar (ohne schriftliche Arbeit) in 
Liturgiewissenschaft oder Kirchenrecht 

1  cours en théologie pastorale / 1 Vorlesung in Pastoraltheologie 
1  cours en pédagogie religieuse / 1 Vorlesung in Religionspädagogik 
1  cours en sciences humaines / 1 Vorlesung in Humanwissenschaften 
1  cours ou séminaire (sans travail écrit) en théologie pastorale, pédago- 

gie religieuse ou homilétique / 1 Vorlesung oder Seminar (ohne 
schriftliche Arbeit) in Pastoraltheologie, Religionspädagogik oder 
Homiletik 

1  colloque de didactique en théologie pratique dans une des disciplines 
du département / Praktisch-theologisches Kolloquium in einem der 
Fächer des Departements 

3 CP 
3 CP 
3 CP 
 
 
3 CP 
3 CP 
3 CP 
3 CP 
 
 
 
1 CP 

 

Total  30 CP 
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14. SCIENCES LITURGIQUES 
 LITURGIEWISSENSCHAFT 

 

 
 

Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 
 

Cette spécialisation est offerte par l’Institut de sciences liturgiques. La Faculté des lettres et des 
sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux séminaires et 
cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Institut für Liturgiewissenschaft angeboten. Die Philosophische Fakultät 
unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen 
in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 

Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 
 

Cette spécialisation introduit l’étudiant-e à l’histoire et à la théologie des différentes formes de célébrations 
cultuelles dans l’Eglise et traite donc aussi de questions de la pastorale liturgique. Elle consiste en la trans- 
mission de connaissances de base et l’approfondissement sur les thèmes centraux des sciences liturgiques 
en tant que discipline théologique principale. 
En accord avec le / la professeur-e responsable du module, une partie des exigences d’études peut 
également être accomplie dans d’autres disciplines de la Faculté de théologie de l’Université de Fribourg 
(p.ex. en exégèse biblique, histoire de l’Eglise, patristique, théologie œcuménique, droit canonique, 
science des religions) sur des sujets plus spécifiquement liés à des questions liturgiques, ainsi que dans 
d’autres facultés et institutions qui travaillent au niveau académique. 

Im Rahmen dieser Spezialisierung werden die Studierenden in die Geschichte und die Theologie der 
verschiedenen gottesdienstlichen Formen der Kirche sowie in pastoralliturgische Fragen eingeführt. Ziel ist 
die Vermittlung von Grundkenntnissen und die Vertiefung zentraler Themen der Liturgiewissenschaft als 
einem der Hauptfächer der Theologie. 
Die Anrechnung weiterer Lehrveranstaltungen mit liturgiewissenschaftlicher Relevanz an der Theologischen 
Fakultät der Universität Freiburg (z.B. in Bibelwissenschaften, Kirchengeschichte, Patristik, Ökumenischer 
Theologie, Kirchenrecht, Religionswissenschaft) und anderen Fakultäten sowie von akademischen 
Veranstaltungen in sonstiger Trägerschaft ist nach Rücksprache mit dem Leiter des Studienprogramms 
möglich. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / 
 

2 séminaires en sciences liturgiques / 2 Seminare in Liturgiewissenschaft 8 CP 
Cours 3 cours en sciences liturgiques / 3 Vorlesungen in Liturgiewissenschaft 

Cours complémentaires en sciences liturgiques, hymnologie et / ou 
musique liturgiques / Ergänzende Vorlesungen in Liturgiewissen-
schaft, Hymnologie und / oder Kirchenmusik 

2 colloques spécialisés / 2 spezialisierte Kolloquien 
Journées d’étude en pastorale liturgique / Studientage in Pastoralliturgie 

9 CP 
3 CP 

 

 
 
2 CP 
2 CP 

Interdisciplinaire 1 cours ou séminaire en pastorale sacramentaire ou en théologie 
sacramentaire /  1 Vorlesung oder Seminar in Sakramentenpastoral 
oder Sakramententheologie 

1 cours ou séminaire en archéologie chrétienne ou en histoire de l’art (en 
lien avec les sciences liturgiques) / 1 Vorlesung oder Seminar in 
Christlicher Archäologie oder in Kunstgeschichte (in Verbindung mit 
Liturgiewissenschaft) 

3 CP 
 

 
 
3 CP 

Total  30 CP 
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15. Théologie fondamentale 
 Fundamentaltheologie 
 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 

 
Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie. 
La Faculté des lettres et des sciences humaines apporte son soutien à ce programme en accueillant les 
étudiant-e-s aux séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie 
angeboten. Die Philosophische Fakultät unterstützt dieses Programm, indem sie Studierenden die 
Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 

 
 
 
 
 
16. Orthodoxie et études interchrétiennes 
 en collaboration avec la convention Chambésy (seulement en français) 
 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 

 
Cette spécialisation est offerte par le Département des sciences de la foi et des religions, philosophie.  
La Faculté et l’Institut d'études supérieures en orthodoxie de Chambésy collaborent pour délivrer un diplôme 
de Master intitulé « Master of Arts en études théologiques (Spécialisation orthodoxie et études 
interchrétiennes) », conformément aux dispositions du règlement d’études relatives à ce grade académique. 
Pour de plus amples renseignements, contacter Prof. Barbara Hallensleben. 
 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie 
angeboten und existiert nur in französischer Sprache. 
 
 

  

mailto:barbara.hallensleben@unifr.ch
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17.  Droit Canon 
 Kirchenrecht  

 
Responsable de la spécialisation / Verantwortlich für die Spezialisierung 

 
Cette spécialisation est offerte par le Département de Théologie pratique. Les Facultés des lettres et des 
sciences humaines et de droit apportent leur soutien à ce programme en accueillant les étudiant-e-s aux 
séminaires et cours offerts dans ce cadre. 
Diese Spezialisierung wird vom Departement für Praktische Theologie angeboten. Die Philosophische 
Fakultät und auch die Rechtswissenschaftliche Fakultät unterstützen dieses Programm, indem sie 
Studierenden die Teilnahme an Seminaren und Vorlesungen in diesem Rahmen ermöglicht. 
 
 
Champ de réflexion et objectif de la spécialisation / Gebiet und Inhalt der Spezialisierung 

 
Cette spécialisation offre une réflexion approfondie sur le droit canonique, ses sources, sa mise en pratique, 
ses rapports avec le droit étatique des religions. Elle s’adresse à des étudiant-e-s qui souhaitent approfondir 
les fondements théologiques du droit canonique, ainsi que sa mise en œuvre dans un contexte de 
séparation entre les Eglises, respectivement les religions, et l’Etat.  
Le programme offre des connaissances de bases dans différents domaines du droit canonique, mais 
permet aussi d’étudier la méthode et l’interprétation du droit canonique, entre autres dans le contexte 
d’une société où plusieurs Eglises/religions cohabitent et où l’Etat définit un cadre de fonctionnement 
aux droits religieux internes.  

Diese Spezialisierung ermöglicht eine vertiefte Reflexion über das Kirchenrecht, seine Quellen, seine 
Anwendung in der Praxis, seine Beziehungen zum staatlichen Religionsrecht. Sie richtet sich an 
Studierende die einerseits die theologischen Grundlagen des Kirchenrechts vertiefen möchten und sich 
andererseits mit seiner Anwendung im Kontext des Zusammenspiels der verschiedenen Kirchen in der 
Gesellschaft, bzw. der Religionen und dem Staat auseinander setzen möchten. 
Das Programm bietet Grundkenntnisse in unterschiedlichen Bereichen des Kirchenrechts an, erlaubt aber 
auch die Methoden und die Auslegung des Kirchenrechts zu studieren, dies im Kontext einer multi-religiösen 
Gesellschaft in der der Staat die Rahmenbedingungen für die internen religiösen Rechtssysteme festlegt. 

 
 

Programme de la spécialisation / Studienprogramm der Spezialisierung 
 

Séminaires / 
Seminare 

2 séminaires dans le domaine droit canonique / 2 Seminare 
im Bereich Kirchenrecht 

8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

2 cours obligatoires en droit canonique / 2 Pflichtvorlesungen in 
Kirchenrecht 

1 à 2 cours en droit des religions / 1-2 Vorlesungen in Religionsrecht 
2 cours ou séminaires à la Faculté de Théologie (à convenir avec le/la 

professeur-e responsable de la spécialisation) /  2 Vorlesungen oder 
Seminare an der theologische Fakultät (nach Rücksprache mit der/dem 
verantwortlichen Professor_in der Spezialisierung)  

 1 à 2 cours à la Faculté de Droit / 1-2 Vorlesungen an der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät  

6 CP 
 
4-8 CP 
6-8 CP 
 
 
 
3-6 CP 

Total  30 CP 
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Theologie – Nebenprogramm 
Théologie – programme secondaire 

 

 
I. BACHELOR (60 CP) 

 
Gebiet / Matière SWS Evaluation /  CP 

1. Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 13 

Theologische Propädeutik / Théologie propédeutique 2 Ev 3 

Proseminar / Proséminaire AT / NT 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Proseminar Alte KG / Patristik oder Mittlere und Neuere KG / 
Proséminaire Histoire de l’Église ancienne / Patristique ou 
Histoire de l’Église médiévale, moderne et contemporaine 

1 schriftl. Arbeit /  
travail écrit 

2 

Proseminar Theologische Propädeutik / Proséminaire Théologie 
propédeutique oder / ou Proseminar Fundamentaltheologie / 
Proséminaire théologie fondamentale und / et Proseminar 
Theologische Ethik / Proséminaire Théologie morale 

 
 

2 

 
 
schriftl. Arbeit / tr. écrit 

4 

2. Biblische Studien / Études bibliques 9 

Einführung / Introduction AT 2 Ev 3 

Einführung / Introduction NT 2 Ev 3 

Exegese oder Theologie AT oder NT /  
Exégèse ou Théologie ATou NT 

2 Ev 3 

3. Patristik und Kirchengeschichte / Patristique et histoire de l’Église 6 

Geschichte der Alten Kirche / Histoire de l’Église ancienne 
oder / ou Patristik / Patristique 

2 Ev 3 

Kirchengeschichte des Mittelalters, der Neuzeit, kirchliche 
Zeitgeschichte / Histoire de l’Église médiévale, moderne et 
contemporaine 

2 Ev 3 

4. Glaubenswissenschaft / Science de la foi 10 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale 2 Ev 3 

Einführung in die Dogmatik (vorzugsweise Gottes- / Trinitäts- 
lehre oder Christologie) / Théologie dogmatique (de 
préférence Dieu / Trinité ou Christologie) 

2 Ev 3 

Dogmatik (vorzugsweise Ekklesiologie oder Sakramentenlehre) 
Théologie dogmatique (de préférence ecclésiologie ou les 
sacrements) 

3 Ev 4 

5. Theologische Ethik / Théologie morale 8 

Fundamentalmoral / Théologie morale fondamentale 3 Ev 4 

Theologische Ethik / Théologie morale oder / ou 
Christliche Soziallehre / Éthique sociale chrétienne 

3 Ev 4 
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6. Praktische Theologie / Théologie pratique 9 

Einführung in die Liturgiewissenschaft / 
ntroduction aux sciences liturgiques 

2 Ev 3 

Einführung in die Pastoraltheologie / Introduction à la théologie 
pastorale 

2 Ev 3 

Kirchenrecht / Droit canonique oder / ou Religionspädagogik / 
Pédagogie religieuse 

2 Ev 3 

7. Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix 5 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Wahlpflichtgebiet / Matière au choix 1 Ev 1 

Insgesamt / en tout : 60 

 
II. MASTER (30 CP) 

 

Gebiet / Matière SWS Evaluation /  CP 

I. Pflichtbereich / Programme obligatoire 
(eine Lehrveranstaltung pro Departement / un cours par département) 16 o. 17 

Exegese AT oder NT / Exégèse AT ou NT 2 Ev 3 

Patristik oder Kirchengeschichte / Patristique ou Histoire de 
l’Église 

2 Ev 3 

Dogmatik oder Fundamentaltheologie / Théologie dogmatique ou 
Théologie fondamentale 

3 o. 2 Ev 4 o. 3 

Theologische Ethik / Théologie morale 3 Ev 4 

Praktische Theologie (Pastoraltheologie, Liturgiewissenschaft, 
Religionspädagogik oder Kirchenrecht) / Théologie pratique 
(théologie pastorale, sciences liturgiques, pédagogie religieuse 
ou droit canon) 

2 Ev 3 

II. Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix 13 o. 14 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Theologischer Schwerpunktbereich / Domaine d’option en 
théologie 

  5 

Christlicher Glaube im Dialog / La foi chrétienne en dialogue, zur 
Wahl / au choix : 
– Theologie der Ökumene / Théologie de l’œcuménisme 
–  Ostkirchen und orthodoxe Theologie / L’orthodoxie et la 

théologie orthodoxe 
–  Interreligiöser Dialog / Dialogue interreligieux 
–  Theologie der Religionen / Théologie des religions 
–  Religionswissenschaft / Science des religions 
–  Missionswissenschaft / Missiologie 
–  eine andere interdisziplinäre Veranstaltung /  
 un autre cours interdisciplinaire 

 Ev 4 o. 5 

Insgesamt / en tout : 30 
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Nebenprogramme / Optionsprogramme 30 CP /   
Programmes secondaires / Programmes à option à 30 CP 

für Studierende anderer Fakultäten / pour les étudiant-e-s d’autres facultés 
 

La Faculté de Théologie* offre aux étudiant-e-s inscrit-e-s dans un programme secondaire dans la Faculté 
la possibilité d’un programme d’option à 30 CP dans chacun des départements : 

1.   Etudes bibliques 
2.   Patristique et histoire de l’Eglise 
3.   Sciences de la foi et des religions, philosophie 
4.   Théologie morale et éthique 
5.   a)   Théologie pratique  
 b)   Sciences liturgiques 

Chaque programme à option est sous la responsabilité d’un-e professeur-e, avec l’accord du conseiller 
ou de la conseillère aux études. Une copie signée par le/la professeur-e doit être déposée dans le dossier 
de l’étudiant-e au Décanat durant le 1er semestre de ses études. Les cours peuvent être suivis dans les 
deux langues d’enseignement, mais doivent être des cours correspondant à la voie d’études principales (des 
cours de BA, respectivement MA, pour un-e étudiant-e qui a son domaine I en BA, respectivement en MA). 

 
Die Theologische Fakultät bietet Studierenden, die für ein Nebenprogramm in der Fakultät eingeschrieben 
sind, die Möglichkeit, ein Optionsprogramm zu 30 CP in jedem der Departemente zu studieren: 

1.   Biblische Studien 
2.    Patristik und Kirchengeschichte 
3.    Glaubens- und Religionswissenschaft, Philosophie 
4.    Moraltheologie und Ethik 
5.    a)   Praktische Theologie  
 b)  Liturgiewissenschaft 

Jedes Optionsprogramm steht unter Verantwortung einer Professorin oder eines Professors und bedarf 
der Zustimmung der Studienberaterin oder des Studienberaters. Eine von der Professorin oder dem 
Professor unterzeichnete Kopie wird während des ersten Studiensemesters im Dekanat in das 
Studierendendossier eingefügt. Die Lehrveranstaltungen können in beiden Unterrichtssprachen belegt 
werden, müssen aber dem Studiengang des Hauptprogramms entsprechen (BA-Veranstaltungen für 
Studierende, die ihren Studienbereich I im BA, MA-Veranstaltungen für MA-Studierende im Studienbereich 
I). 

 
 
1.        ETUDES BIBLIQUES / BIBLISCHE STUDIEN 

Ancient Near Eastern Cultures Relating to Pre-Islamic Palestine / Israel (ANEC) 
 

Verantwortlich für das Optionsprogramm 
Studienprogramm als Bereich II zu 30 CP angeboten von der Philosophischen Fakultät in Freiburg und 
den Theologischen Fakultäten in Freiburg und Bern.  
 

 
Optionsprogramm für BA 
Seminare 
(aus  mindestens  
zwei der  genannten   
7  Gebiete) 

1.   Archäologie Israels / Palästinas 
2.   Ikonographie Israels / Palästinas und des vorislamischen Orients 
3.   Aegyptologie 
4.   Sprachen, Inschriften und Literaturen des vorislamischen Vorder- 

asiens 
5.   Religionsgeschichte Israels / Palästinas im Rahmen des vor-

islamischen Orients 
6.   Textüberlieferung der Hebräischen Bibel 
7.   Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

8 CP 

Vorlesungen* Geschichte Israels von Merneptah bis Bar Kochba I oder II 3 CP 
 
 

* Selon la décision des Conseils de Faculté du 28 avril et du 19 mai 2009. / Gemäss Beschluss des 
Fakultätsrates vom 28. April und 19. Mai 2009. 
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 Einführung in die Archäologie Palästinas 
Historische Geographie Palästinas 
Einführung in die altorientalische Ikonographie 
Schrift und Schreiben in der Bibel und im Alten Orient 
Sprachen 

3 CP 
3 CP 
3 CP 
3 CP 
5 CP 

Schriftliche Arbeit Umfang: 30’000-40'000 Zeichen 1 CP 
* Eine der Veranstaltungen aus dem Grundstudium kann durch Eigenleistungen im Sinne eines „learning 

contract“ absolviert werden. In Bern sind für diesen Studiengang Seminare mit 5 CP angesetzt; 
epigraphische Übungen werden wie Sprachkurse behandelt, also auch 5 CP. 

 
Optionsprogramm für MA 
Zum Masterstudium wird zugelassen, wer einen Bachelor (30 CP) oder äquivalenten Abschluss in 
Theologie, Bibelwissenschaft, Judaistik, Religionswissenschaft, Archäologie, Altorientalistik, Ägyptologie 
oder einer verwandten Studienrichtung einschliesslich des BA-Optionsprogramms ANEC hat und einen 
Nachweis über gute Kenntnisse mindestens einer Sprache des vorislamischen Israels / Palästinas erbringen 
kann. 
Als Sprachen des vorislamischen Israels / Palästinas gelten: Althebräisch (einschliesslich des 
epigraphisch belegten Nord- und Südostkanaanäischen), Ägyptisch, Akkadisch, Ugaritisch Aramäisch 
(einschliesslich des Syrischen und der aramäischen Schriftsprache der Nabatäer und Palmyrener), 
Altnordarabisch (Thamudisch und Safaitisch), Koptisch, Armenisch, Griechisch. Sofern die Sprach-
kurse in Freiburg gehalten werden, kann zusätzlich zu den 2-3 CP für die evaluierte Lehrveranstaltung die 
Eigenleistung durch einen „learning contract“ mit weiteren 3 CP bemessen werden. 

 
Sprachkurs: eine zweite Sprache des Vorislamischen Orients 10 CP 
Wahlpensum: 
Lehrveranstaltungen 
aus mindestens 2  
der 7 Schwerpunkte 

1.   Archäologie Israels / Palästinas 
2.   Ikonographie Israels / Palästinas und des vorislamischen Orients 
3.   Aegyptologie 
4.   Sprachen, Inschriften und Literaturen des vorislamischen Vor- 

derasiens 
5.   Religionsgeschichte Israels / Palästinas im Rahmen des vor- 
       islamischen Orients 
6.   Textüberlieferung der Hebräischen Bibel 
7.   Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

20 CP 

 
 

2. PATRISTIQUE ET HISTOIRE DE L'EGLISE / PATRISTIK UND KIRCHENGESCHICHTE : 
CHRISTLICHE RELIGIONS- UND KULTURGESCHICHTE / KIRCHENGESCHICHTE 
HISTOIRE DE LA RELIGION ET DE LA CULTURE CHRÉTIENNES / HISTOIRE DE L’EGLISE 

 
Verantwortlich für das Optionsprogramm / Responsable du programme à option 
Ce programme est offert par le Département de Patristique et d’Histoire de l’Eglise / Dieses 
Optionsprogramm wird vom Departement für Patristik und Kirchengeschichte angeboten. 

 
Optionsprogramm BA / MA / Programme à option BA / MA 
(Pro-)Séminaires /  
(Pro-)Seminare 

1 proséminaire Histoire de l’Eglise ancienne – Patristique /   
1 Proseminar Geschichte der Alten Kirche – Patristik 

1 proséminaire Histoire de l’Eglise / 1 Proseminar Kirchengeschichte 
  1 séminaire en Histoire de l’Eglise ancienne – Patristique ou en 

Histoire de l’Eglise / 1 Seminar in Geschichte der Alten Kirche – 
Patristik oder in Kirchengeschichte 

2 CP 
 
2 CP 
4 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

Cours en Histoire de l’Eglise ancienne – Patristique /  Vorlesungen 
in Geschichte der Alten Kirche – Patristik 

Cours en Histoire de l’Eglise / Vorlesungen in Kirchengeschichte 
Cours spéciaux en Histoire de l’Eglise ancienne – Patristique – 

Histoire de l’Eglise / Spezialvorlesungen in Geschichte der Alten 
Kirche – Patristik – Kirchengeschichte 

6 CP 
 
6 CP 
10 CP 

Total  30 CP 
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3. SCIENCES DE LA FOI ET DES RELIGIONS, PHILOSOPHIE /  
GLAUBENS- UND RELIGIONSWISSENSCHAFT, PHILOSOPHIE: 

 FONDEMENTS DE LA FOI / GRUNDKURS DES GLAUBENS 
 

Verantwortlich für das Optionsprogramm / Responsable du programme à option 
Ce programme est offert par le Département de sciences de la foi et des religions, philosophie /  Dieses 
Optionsprogramm wird vom Departement für Glaubens- und Religionswissenschaften, Philosophie 
angeboten. 

 
Optionsprogramm BA / Programme à option BA 
Proséminaire /  
Proseminar 

1 proséminaire Philosophie / 1 Proseminar Philosophie 4 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

1 cours de théologie propédeutique /  1 Vorlesung Einführung in die 
Theologie 

1 cours de Philosophie / 1 Vorlesung Philosophie 
1 cours de théologie fondamentale / 1 Vorlesung Fundamentaltheologie 
Cours de théologie dogmatique / Vorlesungen in Dogmatik 
1 cours d’introduction à l’œcuménisme / 1 Vorlesung Einführung in die 

Ökumene 

3 CP 
 
3 CP 
3 CP 
8 CP 
1 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

1 cours d’introduction à la science des religions (étude d’une religion 
non-chrétienne) / 1 Vorlesung Religionswissenschaft (Studium einer 
nicht-christlichen Religion) 

A choix / Wahlbereich 

1 CP 
 

 
 
7 CP 

Total  30 CP 
 

Optionsprogramm MA / Programme à option MA 
Séminaire /  
Seminar 

1-2 séminaire(s) en Philosophie et / ou en théologie fondamentale /   
1-2 Seminar(e) in Philosophie und / oder Fundamentaltheologie 

4-8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

Cours de théologie dogmatique / Vorlesungen in Dogmatik 
1 cours (facultatif) de Philosophie et / ou de théologie fondamentale /  

1 (fakultative) Vorlesung in Philosophie und / oder Fundamentaltheo- 
   logie 

8 CP 
(3 CP) 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

1 cours en science des religions (étude d’une religion non chrétienne) / 
1 Vorlesung in Religionswissenschaft (Studium einer nicht-christlichen 
Religion) 
A choix / Wahlbereich 

3 CP  
 
 
11-13 CP 

Total  30 CP 
 
 

4. THÉOLOGIE MORALE ET ÉTHIQUE / MORALTHEOLOGIE UND ETHIK 
 

Verantwortlich für das Optionsprogramm / Responsable du programme à option 
Ce programme est offert par le Département de théologie morale et d’éthique.  
Dieses Optionsprogramm wird vom Departement für Moraltheologie und Ethik angeboten. 

 
Optionsprogramm BA / Programme à option BA 
Proséminaire /  
Proseminar 

1 proséminaire de théologie morale / 1 Proseminar in Moraltheologie 
1 séminaire en théologie morale /  1 Seminar in Moraltheologie und 

Ethik 

2 CP 
 
4 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

4 cours de théologie morale fondamentale /  4 Vorlesungen in  
Fundamentalmoral 

1 cours de théologie de la spiritualité (ou dans des domaines par 
ex. d’éthique d’économie, éthique de l’environnement, bioéthique) /   
1 Vorlesung in Theologie der Spiritualität (oder in Bereichen wie z.B. 

   Wirtschaftsethik, Umweltethik, Bioethik) 
Cours complémentaires en théologie morale / Spezialvorlesungen in 

Moraltheologie 

16 CP 
 
2 CP 
 
 
 
3 CP 
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Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

1 cours d’introduction à la philosophie / 1 Vorlesung Einführung in die 
Philosophie 

3 CP 

Total  30 CP 
 

Optionsprogramm MA / Programme à option MA 
Séminaire /  
Seminar 

1 séminaire en théologie morale / 1 Seminar in Sozialethik 4 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

4 cours de théologie morale spéciale / 4 Vorlesungen Fundamentalmoral 
 2 cours de théologie de la spiritualité (ou dans des domaines par 

ex. d’éthique d’économie, éthique de l’environnement, bioéthique) /  
2 Vorlesungen in Theologie der Spiritualität (oder in Bereichen wie 
z.B. Wirtschaftsethik, Umweltethik, Bioethik) 

  Cours complémentaires en théologie morale (dans des domaines par 
ex. d’éthique d’économie, éthique de l’environnement, bioéthique) 
/  Spezialvorlesungen in Moraltheologie (in Bereichen wie z.B. 
Wirtschaftsethik, Umweltethik, Bioethik) 

16 CP 
4 CP 
 
 
 
6 CP CP 

Total  30 CP 
 
 

5.       A) THÉOLOGIE PRATIQUE / PRAKTISCHE THEOLOGIE 
 

Verantwortlich für das Optionsprogramm / Responsable du programme à option 
Ce programme est offert par le Département de théologie pratique. Un-e des professeur-e-s du département 
prend la responsabilité. / Dieses Optionsprogramm wird vom Departement für Praktische Theologie 
angeboten. Die Leitung übernimmt eine-r der Professoren-innen des Departements. 

 
Optionsprogramm BA / MA / Programme à option BA / MA 

 
Séminaire /  
Seminare 

1 séminaire à choix (sciences liturgiques, droit canonique, théologie 
pastorale, pédagogie religieuse, homilétique) / 1 Seminar zur Wahl 
(Liturgiewissenschaft, Kirchenrecht, Pastoraltheologie, Religions- 
pädagogik, Homiletik) 

4 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

1-2 cours d’introduction aux sciences liturgiques /  1-2 Vorlesung(en) 
Einführung in die Liturgiewissenschaft 

1-2 cours d’introduction à la théologie pastorale /  1-2 Vorlesung(en) 
Einführung in die Pastoraltheologie 

1 cours de sciences humaines / 1 Vorlesung in Humanwissenschaften 
1 cours de sciences liturgiques / 1 Vorlesung in Liturgiewissenschaft 
1 cours de droit canonique / 1 Vorlesung in Kirchenrecht 
1 cours de théologie pastorale / 1 Vorlesung in Pastoraltheologie 
1 cours de pédagogie religieuse / 1 Vorlesung in Religionspädagogik 
1 cours à choix (sciences liturgiques, droit canonique, théologie pasto- 

rale, pédagogie religieuse, homilétique, sciences humaines) / 1 Vor- 
lesung zur Wahl (Liturgiewissenschaft, Kirchenrecht, Pastoraltheo- 
logie, Religionspädagogik, Homiletik, Humanwissenschaften) 

Ou / oder 
1 colloque dans un domaine du département ou colloque scientifique / 1 

Kolloquium in einem der Fächer des Departements oder ein 
Fachkolloquium 

18 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

1 cours d’introduction à la science des religions / 1 Vorlesung in 
Religionswissenschaft (Studium einer nicht-christlichen Religion) 
A choix / zur Wahl 

1 CP 
 
7 CP 

Total  30 CP 
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5. B) SCIENCES LITURGIQUES / LITURGIEWISSENSCHAFT 
 

Verantwortlich für das Optionsprogramm / Responsable du programme à option 
Ce programme d’option est offert par l’Institut de sciences liturgiques / Dieses Optionsprogramm wird 
vom Institut für Liturgiewissenschaft angeboten. 

 
Optionsprogramm BA / MA / Programme à option BA / MA 

 
La connaissance du latin est une condition d’admission. / Der Nachweis von Lateinkenntnissen ist Voraussetzung. 
 
Séminaires /  
Seminare 

2 séminaires en Sciences liturgiques /  2 Seminare in Liturgiewissen-
schaft 

8 CP 

Cours /  
Vorlesungen 

1 cours d’introduction à la science liturgique /  1 Vorlesung Einführung 
in die Liturgiewissenschaft 

2 cours sur les célébrations des sacrements et sacramentaux et la 
liturgie dans le rythme du temps / 2 Vorlesungen über Sakramentliche 
Feiern und Liturgie im Rhythmus der Zeit 

1-2 cours complémentaire(s) de sciences liturgiques /  1-2 Spezialvor- 
lesung(en) in Liturgiewissenschaft 

1-2 colloque(s) accompagnant un cours / 1-2 vorlesungsbegleitende 
Kolloquium(ien) 

1-2 journée(s) d’études en pastorale liturgique /  1-2 pastoralliturgische 
Studientage „Liturgie im Gespräch“ 

12 CP 

Interdisciplinaire /  
Interdisziplinär 

1-2 cours en pastorale des sacrements ou en théologie sacramentaire / 
1-2 Vorlesung(en) in Sakramentenpastoral oder Sakramenten- 
theologie 

1 cours ou séminaire en archéologie chrétienne ou en histoire de l’art (en 
lien avec les sciences liturgiques) / 1 Vorlesung oder Seminar in 
Christlicher Archäologie oder in Kunstgeschichte (mit liturgiewis- 
senschaftlicher Relevanz) 

1 cours ou séminaire en lien avec les sciences liturgiques dans une autre 
discipline / 1 Vorlesung oder Seminar mit liturgiewissenschaftlicher 
Relevanz in einer anderen Disziplin 

Programme de lecture / Lektüreprogramm 

10 CP 

Total  30 CP 
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Lehrdiplom für die Sekundarstufe I für das Fach „Ethik, Religionen, Gemeinschaft 
(mit Lebenskunde)“ (LDS I) Studienprogramm „Religionslehre“  

Diplôme d’aptitude à l’enseignement au sec. I en « Ethique et cultures religieuses » 
(DAES I) Programme d’études « Enseignement religieux » 

 
BACHELOR OF ARTS FÜR DIE WISSENSCHAFTLICHE AUSBILDUNG IN UNTERRICHTSFÄCHERN 
DER SEKUNDARSTUFE I / BACHELOR OF ARTS POUR LA FORMATION SCIENTIFIQUE DANS LES 
BRANCHES ENSEIGNABLES AU DEGRÉ SECONDAIRE I (50 CP**) 
http:// www3.unifr.ch/zelf/de/ und / et http://www3.unifr.ch/cerf/ fr/  

 

Gebiet / Matière SWS Evaluation CP 

1. Propädeutik / Propédeutique 6 

Einführung in das Studium der Theologie und das christliche 
Glaubensbekenntnis / Introduction à la foi et aux études de théol. 

2 Ev 3 

Fundamentaltheologie / Théologie fondamentale: Theologie der 
Religionen – Interreligiöser Dialog / Théologie des religions – 
dialogue interreligieux 

2 Ev 3 

2. Biblische Studien / Études bibliques 6 

Einführung / Introduction AT 2 Ev 3 

Einführung / Introduction NT 2 Ev 3 

3. Patristik und Kirchengeschichte / Patristique et Histoire de l’Église 6 

Das Christentum in Antike und Spätantike / Le christianisme 
dans l’antiquité et dans l’antiquité tardive 

2 Ev 3 

Mittelalter, Neuzeit und Zeitgeschichte / Époque 
médiévale, moderne et contemporaine 

2 Ev 3 

4. Christlicher Glaube und christliche Ethik / Foi et éthique chrétienne 9 

Einführung in die Ökumene / Introduction à l’œcuménisme 1 Ev 1 

Dogmatik (vorzugsweise Gottes- / Trinitätslehre oder Christolo- 
gie) / Théol. dogmatique (de préférence Trinité ou christologie) 

3 Ev 4 

Theologische Ethik / Théologie morale 3 Ev 4 

5. Religionswissenschaft / Science des religions 5 

Einführung in die grossen Religionen (Judentum, Islam, 
Buddhismus, Hinduismus) / Introduction aux grandes religions 
(judaïsme, islam, bouddhisme, hindouisme) 

2 Ev 3 

Exemplarische Vertiefung einer Religion / Approfondissement 
exemplaire d’une religion 

1 Ev 2 

6. Praktische Theologie / Théologie pratique 9 

Einführung in die Liturgiewissenschaft / Introduction aux 
sciences liturgiques 

2 Ev 3 

Einführung in die Pastoraltheologie / Introd. à la théol. pastorale 2 Ev 3 

Religionspädagogik / Pédagogie religieuse oder / ou Didaktische 
Übungen / Exercices didactiques* 

2 Ev 3 

** 8 CP en tout en didactique / insgesamt 8 CP in Didaktik  

http://www3.unifr.ch/cerf/%20fr/
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7. Didaktik / Didactique* 3 

Cours didactiques* (CERF) / Didaktik*(ZELF) 2 Ev 3 

8. Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix 6 

Seminar / Séminaire 
davon 2 CP Didaktik* mit einem didaktischen / pädagogi- 
schen Zugang in der Seminararbeit / dont 2 CP didactique* par 
une approche didactique / pédagogique dans le travail de 
séminaire 

2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Wahlbereich / programme d’option  Ev 2 

Insgesamt / en tout : 50 
 

 
 

Lehrdiplom für die Sekundarstufe II für das Fach Religionslehre (LDM)  
Diplôme d’enseignement aux écoles de maturité en Enseignement religieux (DEEM) 

 
Alle Masterstudiengänge der Theologischen Fakultät geben Zugang zu den Studien zur Erlangung des 
Lehrdiploms für die Sekundarstufe II für das Fach Religionslehre. Für Studierende mit Theologie als 
Hauptprogramm ist das folgende Programm empfohlen (für Studierende mit Theologie als Nebenprogramm: 
siehe das Programm „Interreligiöse Studien“), siehe auch: http://www3.unifr.ch/zelf/de/ 

Toutes les voies d’études de Master de la Faculté de théologie donnent accès aux études pour l’obtention 
du Diplôme d ’enseignement aux écoles de maturité pour la branche d’enseignement « Enseignement 
religieux». Pour les étudiant-e-s de théologie en programme principal, le programme suivant est re-
commandé (pour les étudiant-e-s de théologie en programme secondaire, voir le programme « Études 
interreligieuses »), cf : http://www3.unifr.ch/cerf/fr/enseignement-au-secondaire2/  

 
I. MASTER (90 CP) 

 

Gebiet / Matière SWS Evaluation CP 

1. Judentum und Christentum / Judaïsme et Christianisme 22 

1.1. Judentum / Judaïsme 4 

Judentum / Judaïsme 2 Ev 3 

Wahlpflichtgebiet / Matière au choix 1 Ev 1 

1.2. Christentum / Christianisme 18 

Exegese AT oder NT / Exégèse AT ou NT 2 Ev 3 

Kirchengeschichte / Histoire de l’Église 2 Ev 3 

Dogmatik / Théologie dogmatique 2 Ev 3 

Moraltheologie / Théologie morale 2 Ev 3 

Ökumenische Theologie / Théologie œcuménique 2 Ev 3 

Liturgiewissenschaft / Science liturgique 2 Ev 3 

2. Weltreligionen / Grandes religions 16 

Islam 4 Ev 6 

Buddhismus / Bouddhisme 4 Ev 6 

Hinduismus / Hindouisme 
 

2 Ev 3 

http://www3.unifr.ch/zelf/de/
http://www3.unifr.ch/cerf/fr/enseignement-au-secondaire2/
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Andere Religionen / Autres religions 1 Ev 1 

3. Religionswissenschaft und interreligiöser Dialog /  
    Science des religions et dialogue interreligieux7 7 

Vergleichende Religionswissenschaft / Science comparée des 
religions 

2 Ev 3 

Interreligiöser Dialog / Dialogue interreligieux 2 Ev 3 

Missiologie 1 Ev 1 

4. Religionspädagogik und Humanwissenschaften / Pédagogie religieuse et sciences humaines 8 

Religionspädagogik / Pédagogie religieuse oder / ou Didaktische 
Übungen / Exercices didactiques 

4 Ev 6 

Humanwissenschaften / Sciences humaines 2 Ev 2 

5. Wahlpflichtgebiet(e) / Matière(s) au choix 7 

Seminar / Séminaire 2 schriftl. Arbeit / tr. écrit 4 

Wahlbereich / Programme d’option  Ev 3 

Masterarbeit (einschliesslich zugehöriger Vertiefungsstudien) /  
 

Travail de Master (y compris les études d’approfondissement correspondantes) 30 

Insgesamt / en tout : 90 
 

Eine Anpassung des Studienprogramms an besondere Erfordernisse verschiedener Kantone oder 
Anstellungsträger ist in Absprache mit dem Studienberater oder der Studienberaterin möglich. 

L’adaptation du programme d’études selon les exigences spécifiques des différents cantons et des 
futurs employeurs est possible en accord avec le conseiller ou la conseillère aux études. 
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Überblick über die Studienprogramme und Abschluss-Diplome  
der Theologischen Fakultät 

 
Die Bezeichnung des Studiengangs entspricht in der Regel dem Titel des erworbenen Abschluss-
Diploms. Die genauen Beschreibungen der Studiengänge „Interreligiöse Studien“, siehe entsprechende 
Broschüren. 

 
1. VOLLPROGRAMME 

 
Erworbener Titel Studiengang Studienprogramm (CP) 

Bachelor of Theology Theologie Theologie im Vollprogramm (180) 

Master of Theology Theologie Theologie im Vollprogramm (120) 

Diplom in Theologie 
(Kirchliches Diplom) 

Theologie Theologie im Vollprogramm (300) 

Master of Advanced 
Studies 

Theologie   

Kanonisches Lizentiat Theologie Theologie im Vollprogramm (60) 

Doktorat in Theologie Theologie vgl. Reglement für das Doktoratsstudium 

Doktorat der Philosophie 
in Religionsstudien 

Interreligiöse Studien  vgl. Reglement für das Doktoratsstudium 

Doktorat der Philosophie 
in Theologischen Studien 

Theologie  vgl. Reglement für das Doktoratsstudium 

 
2. HAUPTPROGRAMME 

 
Bachelor of Arts in 
Theologischen Studien 

Theologie Theologie im Hauptprogramm (120) 

Bachelor of Arts in 
Interreligiösen Studien 
(120 CP) 

Interreligiöse Studien Interreligiöse Studien im Hauptprogramm (120) 

Bachelor of Arts für den 
Unterricht der Sekun- 
darstufe I (LDS I)  

Theologie 
Interreligiöse Studien 

Bachelor of Arts für die wissenschaftliche 
Ausbildung in Unterrichtsfächern der Sekundarstufe 
I (50 CP) - Religionslehre 

Master of Arts in 
Theologischen Studien 

Theologie Theologie im Hauptprogramm (90) 

Master of Arts in 
Interreligiösen Studien 
(90 CP) 

Interreligiöse Studien Interreligiöse Studien im Hauptprogramm (90) 
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3. NEBENPROGRAMME 
 

A. Für Studierende anderer Fakultäten 
 

 Theologie Theologie (Nebenprogramme) (30 / 60) 
 Interreligiöse Studien Interreligiöse Studien (Nebenprogramme) (30 / 60) 

 
 

B. Für Studierende der Theologie im Hauptprogramm 
 
 Interreligiöse Studien  Interreligiöse Studien (Nebenprogramme) (30 / 60) 

 
 

Der Titel des Abschluss-Diploms richtet sich nach dem Hauptprogramm. 
 
 

 

  



46  

L’ensemble des programmes d’études et des diplômes finaux 
de la Faculté de Théologie 

 
En principe, le nom du titre du diplôme final correspond au nom de la voie d’études. Descriptions détaillées 
des programmes d’études en « Études interreligieuses », voir brochures correspondantes. 

 
1. PROGRAMMES UNIQUES 

 
Titre obtenu Voie d’études Programme d’études (CP) 

Bachelor of Theology Théologie Théologie programme unique (180) 

Master of Theology Théologie Théologie programme unique (120) 

Diplôme en Théologie 
(diplôme ecclésiastique) 

Théologie Théologie programme unique (300) 

Master of Advanced 
Studies 

Théologie https://www3.unifr.ch/theo/fr/formation/formcont/  

Licence canonique Théologie Théologie programme unique (60) 

Doctorat en Théologie Théologie voir le règlement pour les études doctorales 

Doctorat ès Lettres en 
Etudes religieuses 

Études 
interreligieuses 

voir le règlement pour les études doctorales 

Doctorat ès Lettres en 
Etudes théologiques 

Théologie voir le règlement pour les études doctorales 

 
 

2. PROGRAMMES PRINCIPAUX  
 
 

Bachelor of Arts en 
études théologiques 

Théologie Théologie programme principal (120) 

Bachelor of Arts en 
études inter-
religieuses (120) 

Etudes 
interreligieuses 

Etudes interreligieuses (120) 

Bachelor of Arts pour la 
formation scientifique 
dans les branches 
enseignables au degré 
secondaire I 

Théologie 
Études 
interreligieuses 

DAES I Enseignement religieux (50) 

Master of Arts en études 
théologiques 

Théologie Théologie programme principal (90) 

Master of Arts en  
études interreligieuses 
(90 CP) 

Etudes 
interreligieuses 

Etudes interreligieuses (90) 

 
 
 
 
 
 
 
  

https://www3.unifr.ch/theo/fr/formation/formcont/
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3. PROGRAMMES SECONDAIRES 
 

A. Pour les étudiant-e-s d’autres facultés 
 Théologie Théologie (programmes secondaires) (30 / 60) 
 Etudes interreligieuses Etudes interreligieuses 

(programmes secondaires) (30 / 60) 
 

B. Pour les étudiant-e-s de Théologie programme principal 
 Études interreligieuses  Etudes interreligieuses 

(programmes secondaires) (30 / 60) 

 
 
Le titre du diplôme final correspond au programme principal. 
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Abkürzungen / Abréviations : 
 

BA = Bachelor CP = Credit Point(s), Kreditpunkt(e), crédit(s) HSS  = heure / semaine / semestre 
MA = Master Ev = Evaluation / évaluation SWS = Semesterwochenstunde 
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